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Damit sich was tut, müssen wir was tun!
Liebe Vermieterinnen und Vermieter!

Was war das für ein Glücksgefühl: 
Endlich wieder Leben im Haus. End-
lich wieder Gäste! Vielleicht ist es 
euch ähnlich ergangen wie mir. Die 
erste Buchung nach dem Lockdown, 
die erste Schlüsselübergabe nach 
dem Ende der Reisebeschränkungen 
haben sich ein wenig unwirklich an-
gefühlt. Fast so, als könnte ein Teil 
von mir es nicht glauben, dass nach 
Wochen über Wochen voller Unsi-
cherheit der langersehnte Tag der 
Wiedereröffnung nun Wirklichkeit 
geworden ist. Für mich persönlich, 
aber auch für alle in unserem groß-
artigen Vorstands-Team, war es eine 
intensive Zeit. Wieder und immer 
wieder haben wir bei den zuständi-
gen politischen Vertreterinnen und 
Vertretern um Gerechtigkeit in Sa-
chen Härtefallfonds gekämpft. Denn 
diese Angelegenheiten sind kein 
Sprint, sondern ein Marathon. Und 
auch, wenn uns vor lauter E-Mails, 
Briefen, Telefonaten und Videokon-
ferenzen zwischendrin kurz mal die 
Puste ausgeht, machen wir weiter. 
Hartnäckig und mit vollem Einsatz. 
Denn schließlich habt ihr uns ge-
wählt und wir nehmen unseren Auf-
trag sehr ernst. 

Außerdem sind wir alle davon über-
zeugt: Wenn sich was tun soll, müs-
sen wir etwas tun! Das gilt nicht nur 
für die Vertretung von uns Kleinen 
am wirtschaftlichen und politischen 
Parkett, sondern auch in allen Berei-
chen unseres Tuns. Als Verband ist es 
unsere Aufgabe, euch und eure Be-
triebe fit für die Zukunft zu machen. 
Wir glauben fest daran, dass gerade 
jetzt unsere Stärken als Privatvermie-
ter ein Wettbewerbsvorteil sind. Denn: 
Wir bieten Platz und Privatsphäre. 
Ehrliche, gelebte Gastfreundschaft. 
Verwurzelung in der Region. Alles 
Dinge, die der Gast sucht. Mehr denn 
je. Unsere Botschaft muss „unter die 
Leut´“ wie man so schön sagt. Und 
auch hier gehen wir die Dinge einfach 
an. Ob ein neuer Auftritt im Netz, eine 
„rollende Werbetafel“ oder eine ganz 
besondere Schatzkiste… Wir haben 
uns gemeinsam für euch jede Menge 
einfallen lassen. Mehr dazu lest ihr in 
diesem Magazin. Wie immer gilt mein 
Dankeschön an dieser Stelle all jenen 
Menschen, die uns tatkräftig unter-
stützen: ob im Vorstand, im Land Tirol, 
beim Bund, in den anderen Bundes-
ländervertretungen oder als externe 
Experten und Dienstleister. Euch, 

liebe Mitglieder, wünsche ich von 
Herzen einen gelungenen „Neustart“ 
und eine erfolgreiche Sommersaison. 
DANKE, dass ihr tut, was ihr tut. Denn 
nur wenn wir etwas tun, können wir 
etwas bewegen. 

Eure Theresia Rainer
mit ihrem Team

Theresia Rainer,
Landesobfrau

EIN DANKESCHÖN VON HERZEN
Wie so oft gilt auch für uns: Gemeinsam geht 
vieles leichter. Das gesamte Team bedankt sich 
herzlich bei allen politischen Vertreter*innen 
im Land Tirol und auf Bundesebene, bei allen 
Funktionärinnen und Funktionären im Verband 
und besonders bei unserer Bürofee Brigitte Wie-
dermann für ihren Einsatz in dieser schwierigen 
Zeit. An dieser Stelle möchten wir auch Herrn 
Klaus Loukota vor den Vorhang holen. Er ist Ge-
schäftsführer von Urlaub am Bauernhof und hat 
uns durch seinen unermüdlichen Einsatz in den 
letzten Monaten sehr geholfen. Herr Loukota war 
im Auftrag der AMA für Fragestellungen zu den 
Unterstützungsfonds zuständig. Danke für deine 
Geduld und dein Engagement, lieber Klaus! 
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WICHTIGE INFORMATIONEN  
FÜR MITGLIEDER AUF  
WWW.ALPINE-GASTGEBER.AT
Wussten Sie, dass die wichtigsten Informationen für unsere Mitglieder laufend und aktuell auf unserer Homepage 
www.alpine-gastgeber.at zu finden sind? Mit Ihren Zugangsdaten erhalten Sie Zugriff auf Formulare, Downloads, 
Rechnungsvorlagen, aktuelle News und vieles mehr. Auch unser Mitglieder Magazin ist online abrufbar. Sollten Sie 
Ihre Zugangsdaten nicht mehr griffbereit haben, so genügt ein formloses Mail an info@privatvermieter-tirol.at und wir 
erstellen diese neu für Sie.

WAS FINDEN SIE ALLES AUF UNSERER HOMEPAGE:

1. Im offenen Bereich
 Ziele und Tätigkeiten
 Unser Team: alle Bezirksobleute und deren 
Stellvertreter als Ihre persönlichen Ansprechpartner
 News: laufend aktuelle Informationen (z. B. über 
Covid, Meldepflicht für Onlinebuchungen)
 Prädikatisierungsübersicht
 Vorteile der Mitgliedschaft
 Unsere Mitglieder Magazine
 Facebook und Instagram

2. Im internen Mitgliederbereich (mittels Ihrer 
persönlichen Zugangsdaten)

 Exklusive Mitgliederinfos: (alles zu den 
Härtefallfonds, Beherbergungsrichtlinien, 
Hausordnung in mehreren Sprachen, Infos zu 
Bildrechten, DSGVO-Mustertexte, Textbausteine, 
Gästemappe und Gutscheine)
 Downloads & Formulare: (Rechnungs-
Vorlagen, Preislisten-Vorlagen, Förderungen für 
Privatvermieter, Informationen zur Müllvermeidung, 
Privatvermietergesetz, Bewertungskriterien für 
Prädikatisierungen, WLAN-Nutzungsvertrag 
u.v.w.m.)
 Bildmaterial
 Bestellartikel



5

PRESSESPIEGEL 
Das haben die Medien über uns berichtet
Wer gehört werden möchte, braucht eine professionel-
le Pressearbeit. Das gilt natürlich auch für uns. Deshalb 
informieren wir die heimischen Medienvertreter regelmä-
ßig über unsere Aktivitäten. Wir freuen uns, dass nicht nur 
unsere Forderungen in Bezug auf die COVID-Krise in der 
Berichterstattung Einzug gefunden haben, sondern auch 

unsere Pressemitteilungen zu den Themen Prädikatisierun-
gen, Website und Schatzkiste aufgenommen wurden. An-
bei haben wir einen Auszug der erschienenen Artikel für Sie 
abgedruckt. In unserer internen Facebookgruppe können 
Sie auch die ausgestrahlten Radiointerviews nachhören.
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NEUE EDELWEISS-KATEGORIE  
4 EDELWEISS SUPERIOR
Ab sofort – beziehungsweise mit dem 
Start in die neue Kategorisierungssai-
son - führen wir eine neue Edelweiß-
kategorie ein: 4 Edelweiß superior. 
Diese wird dann verliehen, wenn die 
grundsätzlichen Anforderungen an 
einen 5-Edelweiß-Betrieb zwar erfüllt 
werden, aber eines dieser folgenden 
zwei Kriterien fehlt: 

1. Jedes Zimmer verfügt über eigene 
Sanitäreinrichtungen

2. Kartenzahlung

Damit wollen wir exzellenten Vermiete-
rInnen die Möglichkeit geben, sich mit 
der 4s-Auszeichnung als besonderer 
Betrieb ihren Gästen zu präsentieren. 
Die Prädikatisierung 4s steht somit für 
eine exklusive oder edle Wohnung/
Zimmer, die den Standard von 4 Edel-
weiß übertrifft. Die Räumlichkeiten 
zeichnen sich durch eine großzügige 
Gestaltung und eine hochwertige 
Ausstattung aus. 4s-GastgeberInnen 
stehen für eine gelebte, herzliche 
Gastfreundschaft, wohnen vor Ort und 

sind deshalb jederzeit für die Anliegen 
ihrer Gäste erreichbar. Die Homepage 
muss auch in Englisch übersetzt sein.

Gastgeber aus Leidenschaft



7

DIE EDELWEISS BLÜHEN WIEDER AUF 
Die Privatvermieter vergeben wieder Prädikate,  
der Startschuss dafür fiel in Osttirol
Drei, vier oder gar fünf Edelweiss? Was für die Hotels die 
Sterne, sind für die Tiroler Privatvermieter die Edelweiss. 
Pandemiebedingt mussten die Qualitätskontrollen, die pro 
Betrieb alle fünf Jahre durchgeführt werden, im vergange-
nen Jahr ausfallen. Umso größer ist die Freude darüber, 
dass seit Mitte April nun endlich wieder auf „Edelweiss-
Jagd“ gegangen werden darf. Landesobfrau Theresia 
Rainer war gemeinsam mit Kollegin Maria Braito aus dem 
Bezirk Kitzbühel in Osttirol auf Inspektionstour. Selten war 
die Stimmung bei einem Prädikatisierungs-Besuch so gut, 
erzählen sie: „Bei unseren Vermieterinnen und Vermietern 
herrschte große Freude. Nicht nur über das eine oder ande-
re Edelweiss, sondern auch weil sie mit viel Zuversicht und 
Optimismus in die kommende Sommersaison schauen.“ 
Dazu hat natürlich auch der Öffnungstermin für Beherber-
gungsbetriebe am 19. Mai beigetragen. 

Edelweiss als Qualitätssiegel
Bei der Entscheidung, ob und wann ein Gast bucht, spie-
len die Edelweiss-Prädikate eine nicht unerhebliche Rolle. 
Schließlich sind sie eine Qualitätsgarantie. „Wo Edelweiss 
draufstehen, ist eine professionelle aber vor allem herz-
liche Gastfreundschaft drin“, meint Theresia Rainer. Der 
Kriterienkatalog ist detailliert, die Ansprüche der Prüfe-

rinnen hoch. Neu seit 2021 ist die Kategorie 4 Edelweiss 
Superior. In den kommenden Wochen und Monaten soll 
die „Edelweiss-Tour“ in ganz Tirol weitergehen. Wie zum 
Auftakt in Osttirol natürlich mit gebührend Abstand, Maske 
und getesteten Prüferinnen und Gastgebern.
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NÄCHTIGUNGSZAHLEN  
IM VERGLEICH 2019 – APRIL 2021
Die Abteilung Statistik des Landes Tirol hat uns dankenswerterweise eine detaillierte Auflistung der Nächtigungszahlen 
2019, 2020 bis April 2021 zur Verfügung gestellt. In der folgenden Aufstellung sehen Sie, wie sich die Übernachtungen 
monatsweise entwickelt haben: 

Jahr Monat *****/**** *** **/* FeWo 
Gewerblich

Privat nicht
Bauernhof

Privat
Bauernhof

Privat
Gesamt Camping sonstige FeWo nicht

Bauernhof
FeWo

Bauernhof
FeWo
Privat GESAMT

2019 Jänner 2.005.646 1.040.216 637.942 795.529 190.695 59.745 250.440 70.448 122.868 1.119.241 164.677 1.283.918 6.207.007

2019 Februar 2.253.185 1.221.254 746.022 944.353 253.910 82.193 336.103 76.734 154.382 1.475.133 236.155 1.711.288 7.443.321

2019 März 1.994.947 1.004.203 614.031 748.262 200.583 60.483 261.066 75.178 143.878 1.073.590 160.115 1.233.705 6.075.270

2019 April 979.937 393.343 224.617 280.776 66.472 19.494 85.966 71.735 66.316 388.857 59.134 447.991 2.550.681

2019 Mai 573.914 284.440 141.511 85.366 31.816 13.506 45.322 53.977 48.543 141.312 32.205 173.517 1.406.590

2019 Juni 1.231.057 628.512 296.078 250.190 78.959 34.509 113.468 273.442 111.020 380.087 87.911 467.998 3.371.765

2019 Juli 1.797.358 912.310 471.292 554.925 141.068 62.217 203.285 439.576 260.213 828.287 176.746 1.005.033 5.643.992

2019 August 1.961.615 989.105 492.854 608.619 158.234 68.894 227.128 440.167 263.461 901.837 186.586 1.088.423 6.071.372

2019 September 1.356.794 665.804 293.131 227.687 88.034 36.013 124.047 151.383 122.240 336.943 71.946 408.889 3.349.975

2019 Oktober 1.106.012 374.082 179.506 173.485 44.646 19.458 64.104 85.967 48.567 232.062 55.631 287.693 2.319.416

2019 November 537.866 187.310 93.247 92.251 25.501 8.089 33.590 9.658 24.920 123.544 18.377 141.921 1.120.763

2019 Dezember 1.595.862 695.873 376.641 541.544 127.290 40.042 167.332 89.089 56.422 761.818 117.304 879.122 4.401.885

2020 Jänner 2.135.191 1.061.705 646.244 850.240 193.389 61.540 254.929 83.219 137.962 1.159.880 171.482 1.331.362 6.500.852

2020 Februar 2.562.729 1.321.437 791.556 1.087.281 273.114 90.074 363.188 107.694 163.089 1.652.183 266.803 1.918.986 8.315.960

2020 März 802.102 404.578 254.083 346.086 82.440 25.310 107.750 24.801 51.493 484.916 71.813 556.729 2.547.622

2020 April 2.587 7.344 8.529 3.997 3.228 2.095 5.323 276 1.457 6.948 2.050 8.998 38.511

2020 Mai 14.744 20.540 14.157 11.526 5.582 3.224 8.806 5.004 3.185 17.930 4.365 22.295 100.257

2020 Juni 385.334 177.440 89.146 99.649 31.687 16.591 48.278 101.947 38.802 154.338 40.830 195.168 1.135.764

2020 Juli 1.528.884 683.234 337.946 550.009 116.078 56.314 172.392 438.845 165.117 788.274 176.107 964.381 4.840.808

2020 August 1.804.395 832.815 410.112 632.247 137.191 65.847 203.038 481.569 189.971 893.175 192.138 1.085.313 5.639.460

2020 September 1.218.767 497.706 226.306 268.754 72.488 33.234 105.722 204.156 100.006 358.042 78.691 436.733 3.058.150

2020 Oktober 433.342 101.090 46.896 64.989 15.471 6.683 22.154 18.579 13.254 87.760 17.805 105.565 805.869

2020 November 36.411 29.067 19.175 16.633 8.256 3.192 11.448 701 6.594 32.251 6.829 39.080 159.109

2020 Dezember 27.145 20.355 13.954 12.082 4.405 1.712 6.117 368 5.384 16.552 3.763 20.315 105.720

2021 Jänner 30.215 18.073 13.264 8.073 4.002 1.578 5.580 272 5.576 14.145 2.330 16.475 97.528

2021 Februar 25.287 19.267 13.366 9.769 5.028 2.398 7.426 189 6.108 16.697 3.482 20.179 101.591

2021 März 31.174 23.518 18.727 12.198 6.823 3.612 10.435 200 6.584 19.840 5.121 24.961 127.797

2021 April 29.767 22.587 17.175 9.027 6.447 2.679 9.126 250 5.503 21.736 4.989 26.725 120.160

Lieber Vermieterinnen, 
liebe Vermieter,

die vergangenen Monate waren 
für uns alle mit großen Unsicher-
heiten verbunden, zählt doch der 
Tourismus zu jenen Branchen, die 
weltweit am stärksten von der Co-
rona-Pandemie getroffen wurden. 
So stehen wir aktuell vor enormen 
Herausforderungen, gleichzeitig 
können wir aber hoffnungsvoll in 
die Zukunft blicken.

Hoffnungsvoll deshalb, weil Reisen ein 
Grundbedürfnis ist und daran auch 
die Corona-Pandemie nichts ändern 
wird. Ein Urlaub in den Bergen wird 
bei unseren Gästen weiterhin hoch im 
Kurs stehen, das Verlangen nach Natur, 
Bewegung und Erholung ist ungebro-
chen. Wir müssen uns daher auf unsere 
Stärken besinnen. In Krisensituationen 
legen viele Menschen vermehrt ein Au-
genmerk darauf, was wirklich wichtig 
ist im Leben. Werte wie Gesundheit, 
Familie, Natur und Heimat gewinnen 
an Bedeutung. Die Tiroler Tourismus-

wirtschaft, mit ihren familiär geführten 
Beherbergungsbetrieben sowie der im 
Alltag gelebten Herzlichkeit und Gast-
freundschaft, ist in dieser Hinsicht ein-
zigartig.

Aber die aktuelle Situation erfordert 
von uns auch, den eingeschlagenen 
Weg zu überdenken und unser Tun zu 
hinterfragen. Zugegeben, ein kritisches 
Hinterfragen mag Ängste hervorrufen 
oder unbequem sein, doch im Wandel 
und der Veränderung liegt eine große 
Chance. Wenn wir genau hinschauen, 
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sehen wir vielleicht, dass auch das Ge-
wohnte nicht immer richtig und perfekt 
war. Vielleicht haben wir, im Trott des 
Alltags gefangen, viele Dinge einfach 
nicht mehr bemerkt, sind Abläufe und 
Handlungsweisen zur Routine gewor-
den. Die Zeit der Veränderung kann 
ein Geschenk sein, wenn wir einge-
schlagene Pfade verlassen und neue 
Wege beschreiten. Denken wir an die 
eigenen Urlaube, an das Gefühl, Neues 
zu entdecken. Neue Wege inspirieren, 
wir spüren, wie befreiend es sein kann, 
Neues zu erkunden und hin und wieder 

auch einmal eine neue Richtung einzu-
schlagen. Also, robuste Wanderschuhe 
für die kommende Sommersaison an-
ziehen, zubinden, loslaufen und ge-
meinsam positiv in die Zukunft blicken! 

Allen VermieterInnen wünschen wir 
eine erfolgreiche Sommersaison, viel 
Freude und warmherzige Begegnun-
gen mit lieben Menschen, vor allem 
aber Gesundheit! 

Toni Habicher, 
Abteilung Tourismus

Anton Habicher,
Amt der 
Tiroler Landesregierung

NEUE BEZIRKSOBFRAUEN
Wir freuen uns, dass das Team des 
Privatvermieter Verbandes Tirol 
durch eine neue Bezirksobfrau sowie 
eine Stellvertreterin im Bezirk Imst 
verstärkt wird!

Bezirksobfrau Imst: Mirjam Raggl, 
Wenns (Apart Auszeit):
Ich freue mich, dass ich seit dem heu-
rigen Jahr die Vertretung im Privat-
vermieterverband Tirol, als Obfrau 
im Bezirk Imst, übernehmen darf. 
Nachdem ich bereits als Hotel- und 
Gastgewerbeassistentin Erfahrungen 
sammeln konnte, haben mein Mann 
und ich uns beim Neubau unseres 
Wohnhauses entschieden, zwei Fe-
rienwohnungen zu integrieren. Ich 
bin Mama von drei Jungs und neben-
bei auch als Tagesmutter tätig. So 
gelingt es mir, das berufliche mit der 

Familie zu verbinden und mich auch 
mit Leidenschaft meinen Gästen zu 
widmen. Um eine bestmögliche Be-
treuung meiner Gäste sicherstellen zu 
können, nehme ich laufend an den an-
gebotenen Kurs- und Weiterbildungs-
möglichkeiten für Privatvermieter teil. 
Da ich als Vermieterin die täglichen 
Herausforderungen unserer Mitglieder 
kenne, freue ich mich, dass auch ich 
nun meine Erfahrungen, Vorstellungen 
und Ziele im Verband einbringen kann. 
Mir ist es wichtig, Wertschätzung für 
gerade unsere Leistungen als Privat-
vermieter in Zukunft zu fördern, um in 
diesen wirtschaftlich fordernden Zei-
ten bestmöglich fungieren zu können.
 
Bezirksobfrau-Stellvertreterin 
Imst: Simone Maurer-Schuler, Ötz 
(Apartment Maurer): verheiratet, 2 
Kinder (Mädchen 12 und 14)
Mit Freude übernehme ich ab März 
dieses Jahres die Obfrau-Stellver-
treter-Aufgaben für den Bezirk Imst. 
Damit möchte ich meine Kollegin 
Mirjam Raggl unterstützen und ihr, 
so gut es geht, hilfreich zur Seite 
stehen. Es freut mich sehr, dass wir 
mit Mirjam eine Stimme und Vertre-
tung für die vielen Privatvermieter 
im Bezirk Imst gewonnen haben. Als 
gelernte Hotelfachfrau habe ich sehr 
früh den Weg in den Tourismus ge-
funden und seit 2008 vermiete ich 
selbst Ferienwohnungen im Herzen 

von Ötz im Ötztal. Mein Motto steht 
für „gelebte, herzliche Gastfreund-
schaft“. Auch ich durfte mit Stolz die 
Auszeichnung des ersten 5-Edel-
weiß-Betriebes Österreichs im No-
vember 2018 entgegennehmen und 
diese Wertschätzung spricht für die 
viele Arbeit und Leidenschaft, wel-
che wir Privatvermieter in unsere 
Aufgaben legen. Wir Mitglieder des 
Tiroler Privatvermieterverbandes 
sind ein wichtiger Anteil für unseren 
gesamten Tourismus. Es liegt mir 
sehr am Herzen, dass viele Vermie-
ter die vielen Vorteile und Hilfestel-
lungen des Tiroler Privatvermieter 
Verbandes in Anspruch nehmen und 
mit Mirjam und mir einen Ansprech-
partner für den Bezirk Imst gefunden 
haben.
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VORSTELLUNG  
VORSTANDS-MITGLIEDER

Vorstellung Monika Haselsberger
Hinterkaiserweg 54, 
6380 St. Johann
haselsberger@privatvermieter-tirol.at
Tel: 0680/4039843

2011 übernahmen wir den elterli-
chen Hof in der 4. Generation in  St. 
Johann und bauten die stillgelegte 
Frühstückspension aus. Im Dezem-
ber 2012 eröffneten wir unser neu-
es Haus. Seitdem betreibe ich die 
Pension mit voller Leidenschaft. Wir 
haben 2 Söhne, Stephan & Tobias.  
Auf unserem Hof zogen dann im Mai 
2016 nun endlich auch wieder Tiere 
ein. Nein, keine Milchkühe wie früher. 
Mein Mann Peter und ich entschie-
den uns für die Rotwildzucht. Die 
uns und natürlich auch unseren Gäs-
ten viel Freude bereiten. Uns ist es 
wichtig, dass sich unsere Gäste wohl 
fühlen. Ein zweites Zuhause, wo man 
abschalten und die Ruhe genießen 
kann.

Ich bin ein langjähriges Mitglied im 
Privatvermieterverband Tirol und 
seit einigen Jahren Bezirksobfrau 
Stellvertreterin von Kitzbühel. Seit 
2020 bin ich im Vorstand des Privat-
vermieterverbandes, weil ich gerne 
ein Sprachrohr der Vermieter sein 
möchte und mich für unsere Rechte 
einsetzen werde. Wir Vermieter wer-
den leider oft übersehen. Seit ich im 
Vorstand bin merke ich erst, wie sehr 
sich unsere Obfrau Theresia Rainer 
für uns „kleinen Vermieter“ einsetzt. 
Ohne ihre Hartnäckigkeit und ihren 
Einsatz wären wir aus allen Covid - 

Fördermöglichkeiten herausgefallen. 
Ein großer Dank an sie.

Wir haben die letzten Monate als Fa-
milie sehr genossen und waren viel 
auf der Skipiste und in den Bergen 
unterwegs. Wir leben in einem der 
schönsten Länder der Welt und 
das ist uns, in Zeiten wie diesen, 
besonders bewusst geworden. Ich 
kann die Gäste aus aller Welt sehr 
gut verstehen, dass sie so gerne bei 
uns in Tirol ihren Urlaub verbringen 
wollen. Als Betrieb haben wir die Zeit 
genutzt und wieder frischen Wind in 
unsere Appartements gebracht. Die 
Hoffnung war immer sehr groß, dass 
wir bald wieder aufsperren dürfen. 

Für den Privatvermieterverband 
hoffe ich, dass wir unsere Position 
verstärken können und bei der Politik 
und in den Ämtern, sowie auch in der 
Wirtschaftskammer, gehört werden. 
Denn wir sind nicht nur Hausfrauen 
und Mütter, wir sind Unternehme-
rinnen und tragen einen großen 
Teil zur touristischen Entwicklung in 
Tirol bei. Wir vermitteln den Gästen 
die Tradition, Leidenschaft, Leben in 
Einklang mit der Natur und der Ver-
arbeitung regionaler Produkte. Und 
genau das, will der Gast von HEUTE 
sehen. Bei uns kann er es finden, bei 
allen Privatvermietern in ganz Tirol! 

Vorstellung Alexandra Ladstätter
Hägerau 9, 6655 Steeg
ladstaetter@privatvermieter-tirol.at
Tel: 0676/9263915

Im Jahr 2017 haben wir mit der Pla-
nung unserer Erholungswelt mit 3 
Ferienwohnungen als Zubau zum 
Elternhaus meines Lebensgefährten 
Stefan im Lechtal begonnen. Erfolg-
reich konnten wir dann 2018 unsere 
ersten Gäste empfangen. Da wir uns 
in der Familie bereits seit vielen Ge-
nerationen mit der Verarbeitung von 
Heilpflanzen beschäftigen, war es für 
uns naheliegend, dass wir dieses The-

ma der „Kräuterwelt“ in unser Haus 
einfließen lassen. So steht unser Haus 
nun auf zwei Standbeinen – der Er-
holungswelt Lechrefugium und der 
Lechmed Kräuterwelt. Unser Haus ist 
wie das Lechtal selbst – groß genug, 
um alleine zu sein! Das schätzen unse-
re Gäste sehr.

Seit Beginn an sind wir Mitglied im 
Privatvermieterverband Tirol. Seit 
Dezember 2019 bin ich als Obfrau im 
Bezirk Reutte tätig. Zudem darf ich als 
Obfrau Stellvertreterin des Landesver-
bandes unter der Führung von There-
sia Rainer unsere Mitglieder vertreten. 
Das herausfordernde letzte Jahr hat 
unsere Arbeit besonders gefordert. 
Für uns im Vorstand ist es wichtig, 
dass wir auch unseren „kleinen“ Ver-
mietern den nötigen Rückhalt geben. 
Ein Verband ist nur so stark, wie das 
schwächste Mitglied. So liegt es nahe, 
dass wir unsere Mitglieder laufend in-
formieren und unterstützen. Seit Kur-
zem haben wir in allen Bezirken Tirols 
eine eigene Bezirksvertretung, was 
uns besonders freut.

Der letzte Winter war ein besonderer. 
Neben viel Unsicherheit und wenig 
Planbarkeit haben auch wir diese 
Zeit als Familie genutzt. Mit unseren 
2 Kindern Laura & Simon haben wir 
viel Zeit auf den „leeren“ Pisten ver-
bracht. Eigentlich wären die Winter-
bedingungen für unsere Gäste traum-
haft gewesen und eigentlich wäre es 
eine tolle Wintersaison geworden und 
eigentlich… Ich gehöre nicht zu den 
Menschen, die jammern wollen. Wir 
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als Privatvermieter sind, nach wie vor, 
in der glücklichen Position, dass uns 
unsere Stammgäste schätzen und 
uns auch weiterhin die Treue halten. 
So war ich immer zuversichtlich und 
sehe nun dieser Sommersaison auch 
optimistisch entgegen.

Für den Privatvermieterverband hoffe 
ich, dass es uns gelingt, dass wir ge-
meinsam mit den zuständigen Gremi-
en eine Änderung und Überarbeitung 
des Privatvermietergesetzes zeitnah 
herbeiführen können. Ein Gesetz aus 
dem Jahr 1959 ist nicht mehr zeitge-
mäß. 

Uns im Privatvermieterverband wün-
sche ich weiterhin einen so guten Zu-
sammenhalt. Viele neue Ideen kreisen 
bereits in unseren Köpfen und so hat 
es auch weiterhin Priorität, unsere Mit-
glieder „zeitgemäß“ für die Zukunft 
zu stärken.

Vorstellung Marcel Golmejer
Steinig 227e, 
6574 Pettneu am Arlberg
info@ferienhaus-gundi.at
Tel: 0650/9572828
 
Ich komme aus einer einfachen, bür-
gerlichen Lehrer- und Arbeiterfamilie 
aus Vorarlberg. Mit dem Tourismus 
bin ich eigentlich erst am Arlberg in 
Berührung gekommen, als ich nach 
Abbruch meines Studiums in Rechts-
wissenschaften in Innsbruck, im Mai 
2005 im Tourismusverband St. Anton 
am Arlberg die Leitung der Finanz-
buchhaltung übernommen habe. Bei 
der Alpinen Ski-WM in St. Anton am 
Arlberg 2001 habe ich auch meine 
Frau Gundula kennengelernt. 2006 
beschlossen wir ein gemeinsames 
Heim zu errichten und haben dann 

auch gleichzeitig drei Ferienwoh-
nungen dazu gebaut. Somit darf ich 
auch seit Winter 2007/08 stolzer Pri-
vatvermieter sein und führe mit mei-
ner Frau und meinen beiden kleinen 
Töchtern, Emma und Frieda, einen 
kleinen, feinen, familiären Betrieb. 
Der Kontakt mit Gästen, ihnen die 
Schönheiten unserer Region zu zei-
gen und einen angenehmen Urlaub 
zu bereiten, ist zu meiner Leiden-
schaft geworden. Meine Frau, die 
schon mit Gästen aufgewachsen 
ist, wurde diese Gabe bereits in die 
Wiege gelegt und somit sind wir seid 
nunmehr über 13 Jahren Vermieter 
mit Herz und Tiroler (und auch ein 
wenig Vorarlberger) Gastlichkeit. 
Als Tiroler Bergwanderführer und 
leidenschaftlicher Bergwanderer, 
Skifahrer und Skitourengeher freut es 
mich natürlich um so mehr, unseren 
Gästen auch die Schönheit unserer 
Natur näher zu bringen.
 
Umso schwieriger gestaltete sich 
für uns das letzte Jahr, als Corona 
eine Beherbergung, wie wir sie bis-
her kannten, unmöglich machte. Das 
setzte uns vor große Herausforde-
rungen, die nicht immer einfach zu 
bewältigen waren. Der Druck im 
eigenen Betrieb, von Seiten der an-
deren Privatvermieter, die natürlich 
um Hilfe und Unterstützung suchten 
und auch im Beruf verlangte einiges 
ab. Viele Maßnahmen waren nur sehr 
schwer zu verstehen und der ständi-
ge Kampf um Förderungen, gerade 
für uns kleine Vermieter, kostete sehr 
viel Kraft. Um so mehr zoll ich mei-
nen großen Respekt, all denjenigen, 
die so unermüdlich dafür gekämpft 
haben, dass auch wir Privatvermieter 
nicht ganz durch den Rost gefallen 
sind und zumindest kleine Unterstüt-
zungen erhalten haben. Trotz allem 
sehe ich die kleinen, nicht gewerbli-
chen und privaten Vermieter gegen-
über gewerblichen Betrieben und 
Hotelbetreibern immer noch nicht 
gleichberechtigt behandelt und sehe 
es auch weiterhin als meine Aufgabe, 
mich für unsere Mitglieder und auch 
alle anderen kleinen Vermietern, die 
meist keine starken Vertreter und 
keine Lobby haben, besonders dafür 

einzusetzen, dass auch diese wieder 
jenen Stellenwert erhalten, wie sie 
ihn schon zu Beginn der touristischen 
Pionierzeiten in Tirol hatten und sich 
auch nach wie vor verdienen.
 
Dies inspirierte mich auch, mich im 
Privatvermieterverband zu enga-
gieren und so kam es, dass ich seit 
November 2017 als Bezirksobmann 
des Bezirkes Landeck und seit Herbst 
2020 sogar im Vorstand des Privat-
vermieterverbandes Tirol mitarbei-
ten darf. Denn meiner Meinung nach 
kann man nur etwas erreichen, wenn 
man auch bereit ist, sich zu engagie-
ren und mit anderen zusammenzu-
arbeiten. Allein ist man stark, aber 
gemeinsam ist man stärker.

Es gibt noch sehr viele offene Bau-
stellen und Projekte, die zu erledigen 
sind. Aber ich bin der Überzeugung, 
dass wir mit dem Team, das wir ha-
ben, einen guten und engagierten 
Weg gehen und noch einiges für 
unsere Privatvermieter erreichen 
können und auch erreichen werden. 
Das Wichtigste dabei ist für mich 
eine Änderung des bereits über-
holten Gewerbe- und Privatvermie-
tergesetzes und den Charakter, das 
Herzliche, Gastliche, Regionale und 
Familiäre, was uns kleinstrukturier-
ten Betriebe ausmacht und auch ein 
wichtiger Teil des touristischen Erbe 
Tirols darstellt, zu erhalten.
 
Durch und mit Corona wird sich auch 
in der touristischen Landschaft eini-
ges verändern. Viele Eigenschaften, 
die wir als Privatvermieter schon seit 
Anbeginn mitbringen, werden immer 
wichtiger und es ist an der Zeit diese 
Vorteile zu nutzen und gestärkt aus 
dieser Krise herauszugehen. Gewin-
ner einer Krise waren immer jene, die 
diese nutzten, um sich zu verändern 
und nicht jene, die nur abwarteten, 
bis alles vorbei war und wieder gleich 
weiter machen wollten, wie zuvor. 

Wir wünschen allen Vermietern eine 
erfolgreiche Sommersaison!

Monika, Alexandra und Marcel
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STIMMEN AUS DEM VERBAND
Hiermit möchte ich mich einmal 
ganz, ganz herzlich bei der Obfrau 
Theresia Rainer und ihrem Team 
für die super Betreuung und die 
ganze aufopferungsvolle Arbeit 
für die Tiroler Privatzimmerver-
mieter bedanken. Gerade in dieser 
sehr sehr schweren Zeit, kann man 
wirklich sehr, sehr froh über die 
Mitgliedschaft sein. Aufgrund der 
langen und immer wieder währen-
den Interventionen haben nun auch 
Mitglieder der Tiroler Privatzimmer-

vermietung mit Ferienwohnungen 
über 10 Betten die Möglichkeit er-
halten, den Ausfallbonus zu beantra-
gen. Dafür gilt ein ganz besonderer 
Dank. Ohne der Unterstützung vom 
Verband wäre dies nicht möglich ge-
wesen.

Des weiteren immer wieder super 
Ideen, die man als kleiner Privat-
vermieter gut umsetzen kann. Infos, 
Weiterbildungsmöglichkeiten, ein 
interessantes Mitgliedermagazin, 

fachliche Auskunft und vieles mehr. 
Gerade in diesen schwierigen Zei-
ten, müssen wir als Privatvermieter 
zusammenhalten und können froh 
sein, dass wir dem Verband ange-
hören. Macht weiter so und noch-
mals ein großes Dankeschön an den 
Tiroler Privatvermieterverband.
 
Sabine Sellinger, 
Alpen Apartments Austria
6622 Berwang

Es ist Zeit einmal DANKE zu sagen.

Ich möchte mich persönlich beim 
Verein „Alpine Gastgeber Tirol“ 
bedanken.

Seit 2013 sind wir begeistertes 
Mitglied beim Tiroler Privatver-
mieterverband. Die vielen Vorteile 
überzeugten uns von Anfang an. 
Wir werden stets am Laufenden 
gehalten und müssen uns nicht sel-
ber die notwendigen touristischen 
Informationen erarbeiten. Gerade 

in dieser besonderen Zeit trumpf-
te der Privatvermieterverband mit 
einem hervorragenden Informa-
tionsfluss. 

Wir sind sehr zufrieden und können 
nur jedem Vermieter empfehlen da-
bei zu sein. 

Weitere Pluspunkte sind die kosten-
lose Rechtsberatung durch eine be-
währte Rechtsanwaltskanzlei. Die 
kostenlose Beratung in Steuerange-
legenheiten sowie die kostenfreie 

Internet-Sprechstunde mit erfahre-
nen Experten sind weitere Zuckerl. 

Besonderer Dank gilt der Landes-
obfrau Theresia Rainer mit ihrem 
Team. Stets ein offenes Ohr und 
die vorgebrachten Anliegen wer-
den umgehend und wertschätzend 
bearbeitet, dafür sei euch herzlichst 
gedankt.

Margit Steiner
Gerlhof
Obernussdorf 44, 9990 Nussdorf

In Zeiten wie diesen sollte man auch 
mal danke sagen. 

Unsere Obfrau mit ihrem Team im 
Vorstand, Bezirksleitern und Per-
sonal haben für uns alle sehr viel 
erreicht. Durch Zielstrebigkeit, Be-
harrlichkeit und beste Verbindun-
gen auf vielen Ebenen konnten lang 
geforderte Anpassungen des Tiroler 
Tourismusgesetzes, Verbesserung 
in Gewerbeordnung, Steuerrecht, 
Covid-Förderungen für Privatver-
mieter etc. gelingen.

Ein besonderer Einsatz galt den Mit-
gliedern mit mehr als 10 Betten, die 
keine Gewerbeberechtigung haben 
und somit von allen Fördermaßnah-
men ausgeschlossen waren und 
jetzt doch zumindest eine geringe 
Schadensbegrenzung erhalten. 
All diese Dinge waren sicher nicht 

einfach durchzusetzen. Aber unser 
Team hat das alles für uns erledigt 
und sich auch in der Politik Gehör 
verschafft durch zahlreiche Auftrit-
te in wichtigen Medien, TV, Radio, 
Presse etc. 

Unsere Aufgaben werden nicht 
einfacher und es gibt nahezu täg-
lich neue Herausforderungen. Alle 
neuen Regelungen und Gesetzes-
vorschriften im Auge zu behalten ist 
für uns eigentlich gar nicht möglich. 
Dazu braucht es Fachleute, die ihr 
Wissen einsetzen und uns laufend 
beraten sowie eine Servicestelle 
und Mitarbeiter in den Bezirken. 
Neben all diesen Personen möchte 
ich ganz besonders das Privatver-
mieter-Verbandsbüro erwähnen, 
das uns gerade in letzter Zeit beina-
he täglich mit neuesten Covid-Re-
gelungen versorgt und uns mit viel 

Aufwand durch den Förderdschun-
gel führt - aber auch gleichzeitig 
motiviert und unterstützt bei der 
Beherrschung der neuen Medien 
mit Textbausteinen etc.

All dieser Service wird gerne ange-
nommen und ist eigentlich unsere 
einzige Stütze und Interessenvertre-
tung. Das alles kann natürlich nicht 
ganz gratis sein. Aber einen be-
scheidenen Mitgliedsbeitrag sollte 
uns das schon wert sein. Damit sind 
wir auf der sicheren Seite, immer 
ganz bequem über alle gesetzlichen 
Vorschriften, Fördermöglichkeiten 
informiert und können uns in Pro-
blemfällen auch privat- und steuer-
rechtliche Hilfe holen.

Leo Meixner, 
Ferienappartements Meixner, 
Voldöpp 57, 6233 Kramsach
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Wir vermieten seit über dreißig Jah-
ren, und solange sind wir auch schon 
Mitglied bei den Alpinen Gastge-
bern, früher Privatvermieter Verband 
bzw. Privatzimmerverband. Alleine an 
den Namensänderungen sieht man, 
dass sich der Verband immer wieder 
weiterentwickelt hat, um so möglichst 
nah am Vermieter und am Gast zu 
sein.

Den ganzen ersten Sommer hatten 
wir nur 6 Familien, so haben wir uns 
umgesehen welche Möglichkeiten 
es gibt sich weiter zu entwickeln und 
sind auf den Verband gestoßen. Ha-
ben uns gleich einer Qualitätsüber-
prüfung unterzogen und haben uns 
viele weitere Infos geholt und haben 
uns so weiterentwickelt, dass wir und 
die Gäste sich wohlfühlen, also für 
alle ein Erfolg.
 
Wir waren nicht immer einer Meinung 
mit dem Verband, manche Dinge hat 
der Verband geändert, bei manchen 

Dingen haben wir gesehen, dass dies 
Sinn macht für unsere Ferienwoh-
nungen und unserer Vermietung ein 
Gewinn sind. 

Wir haben nie erwartet, dass der Ver-
band uns Gäste schickt, sondern wir 
wollten das Rüstzeug erhalten, dass 
wir die Möglichkeit haben gut zu ver-
mieten. Haben uns oft den Ratgeber 
zu Händen genommen, haben uns 
Tipps geholt und dann als die Ver-
mieterakademie gegründet wurde, 
waren wir mit die ersten, die Kurse 
besucht haben und haben dadurch 
einen weiteren Schub nach vorne er-
halten.
 
Weiters positiv sind die Zusammen-
künfte, wo man mit anderen Ver-
mietern viel neues erfahren kann. 
Freue mich jedes Mal wieder aufs 
neue wenn die Mitgliederzeitschrift 
erscheint, weil immer wieder inte-
ressante Neuigkeiten zu erfahren 
sind. Auch die letzten Monate hat 

der Verband sich stark eingesetzt, 
dass möglichst viele Mitglieder die 
Möglichkeit haben eine Förderung 
zu erhalten. Richtig ansuchen bei den 
entsprechenden Stellen, muss natür-
lich jeder Vermieter selber.
 
Was mir momentan auch sehr wichtig 
ist, dass alle Gäste (auch die Stamm-
gäste) eine Anzahlung leisten, da ge-
fällt mir die Vorgehensweise der ÖW, 
der TW und der Tourismusverbände 
nicht, dass empfohlen wird keine An-
zahlung zu verlangen, oder nur 7 bzw. 
14 Tage vor Anreise ein Anzahlung zu 
verlangen. Bitte unterstützt alle den 
Verband dass wieder ein Umdenken 
bei den ÖW, TW, usw. stattfindet, 
dass wieder die Anzahlung als normal 
angesehen wird, am Besten gleich 
mit einer Reiserücktrittsversicherung.
 
Danke und alles Gute
da Werna aus der Walchau, 
Fieberbrunn, PillerseeTal, 
Kitzbüheler Alpen, Tirol.

Unsere hobex Kundenberater sind gerne für Sie da: vertrieb@hobex.at oder 0662 / 22 55 0 
Bitte beziehen Sie sich bei der Kontaktaufnahme auf die „Aktion für den Privatvermieterverband Tirol“.
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PERSÖNLICHE BERATUNG
Unsere speziell geschulten Mitarbeiter beraten Sie gerne vor Ort
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VERMIETERAKADEMIE TIROL VERZEICHNET GROSSE NACHFRAGE NACH WEITERBILDUNGSMÖGLICHKEITE 

Tirols Vermieterinnen und Vermieter  
sind für die Wiedereröffnung gerüstet
Um sich für die bevorstehende Saison 
zu wappnen, nutzten Tirols Vermie-
terinnen und Vermieter die betriebs-
freie Zeit für Fort- und Weiterbildung. 
Unterstützt werden sie dabei von der 
Vermieterakademie Tirol. Diese stellt 
ihren klein- und mittelstrukturierten 
Unternehmen im Rahmen der eVer-
mieterakademie kostenlos ein breites 
Angebot an Online-Tools zu den ver-
schiedensten Themen zur Verfügung. 
Seit Mai finden auch wieder vermehrt 
Präsenzveranstaltungen vor Ort in den 
Tourismusverbänden statt.

Bewährte Online-Angebote der eVer-
mieterakademie 
Die aktuelle Situation erfordert viel Fle-
xibilität, Engagement und Anpassungs-
fähigkeit jedes einzelnen. Besonders 
Dienstleister in touristischen Bereichen 
sind gefordert diese durchwachsenen 
Zeiten bestmöglich zu überbrücken. Vom 
souveränen Umgang mit dem Inlands-, 
wie Auslandsgast bis hin zu einem qua-
litativ hochwertigen Online-Auftritt: Die 
Verantwortlichen der Tourismusbetriebe 
können im Rahmen der eVermieteraka-
demie auf zahlreiche Online-Tools zu-

rückgreifen, welche auch ganz individuell 
auf die Bedürfnisse und Anforderungen 
des einzelnen Betriebes angepasst wer-
den können. „Bei der Vermieterakade-
mie Tirol setzen wir schon seit Längerem 
auf Digitalisierung und Schulungen im 
Umgang mit digitalen Tools und anderen 
relevanten Bereichen für Tirols Betriebe. 
Das betrifft Lerninhalte sowie die Art der 
Wissensübermittlung gleichermaßen“, 
erklärt Katrin Perktold, Geschäftsführerin 
Verband der Tiroler Tourismusverbände 
(VTT). Auch Anton Habicher, Tourismus-
abteilung Land Tirol, betont: „Die Ent-
wicklungen im vergangenen Jahr haben 
gezeigt, dass Online-Bildungsangebote 
zunehmend an Relevanz gewinnen und 
deshalb stark ausgebaut wurden.“ Der 
Bedarf nach online-basierten Program-
men habe sich durch die Corona-Krise 
verstärkt, der Grad der Digitalisierung 
habe sich beschleunigt.

Präsenzlehre wieder live vor Ort
Seitens der Verantwortlichen der renom-
mierten Bildungsinitiative verzeichne 
man eine große Nachfrage nach den 
altbewährten Präsenzveranstaltungen. 
Diese werden seit Mai laufend, unter Ein-
haltung aller vorgeschriebenen Sicher-
heits- und Hygienemaßnahmen, wieder 
vermehrt angeboten. Gewisse Inhalte 
und Vorbereitungen für den Direktkon-
takt mit dem Gast könne man am besten 
direkt vor Ort in der Live-Situation ver-
mitteln. Auch auf den persönlichen Aus-
tausch untereinander und mit den Exper-
tinnen und Experten freue man sich in 
den TVBs berichtet Perktold. Um kurz vor 
der Wiedereröffnung bestmöglich auf-
gestellt zu sein, wurden besonders Kurse 
über Buchungs- und Stornobedingun-
gen sowie geeignete Preisgestaltungs-
möglichkeiten nachgefragt. Aber auch 
Kurse über die derzeitigen und zukünfti-
gen Trends im Tourismus finden großen 
Zuspruch bei Seminarteilnehmern. 

Weiterbildung als treibende Kraft
Ob on- oder offline, die Initiative und 
der Wille Seminare und Kurse zu ver-

schiedenen Themen zu besuchen, 
zeichne sich bei Tirols Vermieterinnen 
und Vermietern deutlich ab. Auch die 
Zeit nach Corona, das Wiederaufsper-
ren und das erneute Willkommenhei-
ßen von Inlands- wie Auslandsgästen 
werde wieder kommen. „Weiterbildung 
ist ein Schritt in die richtige Richtung, 
um für die Zukunft gewappnet zu sein. 
Umso mehr freut es uns, dass Tirols 
Vermieterinnen und Vermieter das An-
gebot unserer Vermieterakademie Tirol 
so zahlreich und mit großer Begeiste-
rung in Anspruch nehmen und sich so 
um das Vorankommen ihrer Betriebe 
bemühen“, so Perktold weiter. Auch 
Habicher begrüßt die Bildungsinitiative: 
„Besonders in diesen herausfordern-
den Zeiten ist es wichtig, dass es praxis-
bezogene Unterstützungsangebote für 
die Beherbergungsbetriebe gibt.“

Über die Vermieterakademie Tirol
Wohnortnah, günstig und auf den 
aktuellen Bedarf zugeschnitten – das 
charakterisiert das Seminar- und Work-
shop-Angebot der Vermieterakade-
mie Tirol. Seit 2017 ist der Verband 
der Tiroler Tourismusverbände (VTT) 
für die Organisation und vor allem 
Weiterentwicklung verantwortlich, die 
Vor-Ort-Abwicklung erfolgt durch die 
Tourismusverbände, die alle Teil der 
Vermieterakademie sind.  In den letzten 
Jahren wurde so das Seminarangebot 
um die Bereiche eVermieterakademie 
und individuelles Betriebscoaching er-
weitert. Die Vermieterakademie wurde 
von der Abteilung Tourismus (Land 
Tirol) initiiert. Weitere Projektpartner 
sind die Wirtschaftskammer Tirol, der 
Tiroler Privatvermieterverband, die Ti-
rol Werbung und die Raiffeisen-Banken-
gruppe Tirol. Das Seminarprogramm 
der eVermieterakademie kann auf der 
Website abgerufen werden und Mit-
glieder sowie Tourismusinteressierte 
werden auf den Social Media Kanälen 
der Vermieterakademie Tirol auf dem 
Laufenden gehalten (Instagram, Face-
book und YouTube).

Katrin Perktold (GF Verband der Tiroler 
Tourismusverbände) und Anton Habi-
cher (Tourismusabteilung Land Tirol) 
freuen sich, dass das Bildungspro-
gramm der Vermieterakademie Tirol 
großen Zuspruch erfährt.
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TVB Termine Impulsveranstaltung/Seminar
Achensee 02.06.21

09.06.21
16.06.21
22.09.21
29.09.21
06.10.21
12.10.21

BLOG-BUSTER = Content-Booster: Mit Blogs & News Gäste gewinnen & verführen
„So klickt der Gast – Die Rolle von Portalen, Google und der eigenen Homepage am Weg der Gäste zur Buchung“
Einfache Grafiken für den Vermieter-Alltag selbst gemacht
Das verlockende E-mail-Angebot als Schlüssel zum Gast
Facebook und Instagram - Strategien zur erfolgreichen Nutzung der beliebten Netzwerken
Mein BuchungsPlus - Regionsleistungen in bare Münze verwandeln“
Trends im Tourismus

Alpbachtal 30.09.21
14.10.21
28.10.21
09.11.21
24.11.21

Die eigene Website als zentrales Netzwerk Verkaufsinstrument
Storytelling für Kleinbetriebe
1x1 des Onlinevertriebs - Zimmerverkauf für Vermieter leicht gemacht - Workshop
Videos für Einsteiger - wenige Schritte, schnell gelernt
Einfache Grafiken für den Vermieter-Alltag selbst gemacht

Erste Ferienregion im 
Zillertal

02.06.21
08.06.21

Mut zum Preis - Mehr Erfolg durch perfektes Pricing im On- & Offlinemodus
Videos für Einsteiger - wenige Schritte, schnell gelernt

Hall 01.06.21 Webinar - Strategisches Marketing mit kleinem Budget – Mehrwerte perfekt kommuniziert 
Hohe Salve 01.06.21 Schluss mit dem Bauchgefühl! Wie Sie Preise klug kalkulieren und selbstbewusst optimieren
Kaiserwinkl 28.10.21

10.11.21
Mein BuchungsPlus - Regionsleistungen in bare Münze verwandeln“
Betriebscoaching - Preiscoaching

Kitzbühler Alpen 
Brixental

07.06.21 Loyal ist nicht egal - Stammgastbindung, aber richtig

Kufsteinerland 07.06.21 Special Mails für Ihre Gäste - Kommunikation mit WOW-Effekt
Lechtal 01.06.21

15.06.21
07.10.21
21.10.21
04.11.21
18.11.21
02.12.21

Betriebscoaching - Direktvertrieb stärken
Buchungserfolg durch perfekte Sichtbarkeit im Netz
Videos für Einsteiger - wenige Schritte, schnell gelernt
FISH! Wie Sie Ihre Gäste begeistern können
Schluss mit dem Bauchgefühl! Wie Sie Preise klug kalkulieren und selbstbewusst optimieren
Facebook und Instagram - Strategien zur erfolgreichen Nutzung der beliebten Netzwerken
Dem kritischen Gast neu begegnen

Mayrhofen 01.06.21
08.06.21
21.09.21

Entscheidungshilfe für Channelmanager und andere Werkzeuge der Online-Buchung
Betriebscoaching - Web Coaching
„So klickt der Gast – Die Rolle von Portalen, Google und der eigenen Homepage am Weg der Gäste zur Buchung“

Pillerseetal 02.06.21 Work-Life Balance - Energiequellen für den Alltag finden
Pitztal 28.09.21

13.10.21
28.10.21

Google Profis gewinnen: Google Maps, Youtube als Spielwiese für erfolgreiche Touristiker
„So klickt der Gast – Die Rolle von Portalen, Google und der eigenen Homepage am Weg der Gäste zur Buchung“
Schluss mit dem Bauchgefühl! Wie Sie Preise klug kalkulieren und selbstbewusst optimieren

Reutte 10.06.21
20.10.21
03.11.21
18.11.21

Betriebscoaching - Customer Journey - Der Leitfaden zum Onlinevertrieb
Achsamkeit im Umgang mit dem Gast in Zeiten von COVID-19
Facebook und Instagram - Strategien zur erfolgreichen Nutzung der beliebten Netzwerken
Marketing mit kleinem Budget 3.0

Seefeld 08.06.21
23.06.21

Webinar - Krisenfest und positiv kommunizieren und formulieren
Webinar - Neukundengewinnung durch Empfehlungsmarketing

Silberregion 
Karwendel

16.06.21
29.09.21
06.10.21
12.10.21
20.10.21
27.10.21
03.11.21
10.11.21
17.11.21
24.11.21

Betriebscoaching - Preiscoaching
Licht, Farbe, Raum, Deko - Individueller Charme für Ihr Haus
1x1 des Onlinevertriebs - Zimmerverkauf für Vermieter leicht gemacht - Workshop
Buchungserfolg durch perfekte Sichtbarkeit im Netz
Homepage Relaunch oder Neuerstellung - Praxiswissen für Ihren Erfolg
Mut zum Preis - Mehr Erfolg durch perfektes Pricing im On- & Offlinemodus
Neukundengewinnung durch Empfehlungsmarketing
Facebook und Instagram - Strategien zur erfolgreichen Nutzung der beliebten Netzwerken
FISH! Wie Sie Ihre Gäste begeistern können
Loyal ist nicht egal - Stammgastbindung, aber richtig

St. Anton 01.06.21
02.06.21
09.06.21
23.06.21
07.10.21
12.10.21
21.10.21
04.11.21
18.11.21
25.11.21

Wenn ich mal Zeit hab, dann  - Teil 1
Webinar - Facebook und Instagram leicht gemacht
Webinar - Social Media - die rechtliche Seite
Wenn ich mal Zeit hab, dann  - Teil 2
Marketing mit kleinem Budget 3.0
Einfache Grafiken für den Vermieter-Alltag selbst gemacht
Schluss mit dem Bauchgefühl! Wie Sie Preise klug kalkulieren und selbstbewusst optimieren
Webinar - Krisenfest und positiv kommunizieren und formulieren
Buchungserfolg durch perfekte Sichtbarkeit im Netz
Die eigene Website als zentrales Netzwerk Verkaufsinstrument

Tannheimer Tal 09.06.21
23.06.21
06.10.21
11.10.21
18.10.21

Webinar - Krisenfest und positiv kommunizieren und formulieren
Buchungserfolg durch perfekte Sichtbarkeit im Netz
Millionengewinn per E-Mail - Bedrohungen - Bedrohungen im Internet erkennen und abwehren
Einfache Grafiken für den Vermieter-Alltag selbst gemacht
Das Recht auf Ihrer Seite

Tiroler Oberland 05.10.21
14.10.21

Homepage Relaunch oder Neuerstellung - Praxiswissen für Ihren Erfolg
Betriebscoaching - Web Coaching

Wipptal 08.06.21
10.06.21

Facebook und Instagram - Strategien zur erfolgreichen Nutzung der beliebten Netzwerken
Google Profis gewinnen: Google Maps, Youtube als Spielwiese für erfolgreiche Touristiker

Zillertal Arena 01.06.21
15.06.21
16.06.21
22.06.21
20.10.21
11.11.21

Einfache Grafiken für den Vermieter-Alltag selbst gemacht
Webinar - Instagram To Go
Website Expert - 7 detaillierte Tipps zum Erfolg
Betriebscoaching - Customer Journey - Der Leitfaden zum Onlinevertrieb
Foto-Praxis-Workshop für Einsteiger
Zeitgemäße Vermietung - Bettengestaltung, Tricks für die Etagenarbeit

Weitere Termine folgen noch bzw. sind noch nicht fixiert! Änderungen bei den Kursen sind jederzeit möglich!
Die aktuellen Kurse finden Sie unter www.evermieterakademie.tirol

Die Vermieterakademie Tirol ist ein
gemeinsames Projekt von:
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FERIENHAUS „SEINA-ZEIT“

St. Veit. i. Def. – Erholen bei Freunden: 
Die Suche nach einer Unterkunft führt 
Urlaubsgäste häufig auch zu Privat-
vermietern. „Wir setzen schon etliche 
Jahre auf eine Qualitätsoffensive im 
ganzen Land und der Erfolg bestätigt 
unseren Weg“, sagt Theresia Rainer, 
Obfrau des Privatvermieter Verban-
des Tirol. „Investitionen zahlen sich 
aus. Die Gäste fühlen sich wohl und 
kommen wieder.“ Der Verband begut-
achtet alle fünf Jahre die angebotenen 
Unterkünfte seiner Mitglieder. Nach 

einem Jahr Unterbrechung finden in 
Tirol heuer wieder solche Prädikatisie-
rungen statt. Zum Auftakt besuchen 
Verantwortliche derzeit Unterkunftge-
ber in Osttirol. „Wir spüren überall die 
Sehnsucht, endlich wieder Gäste be-
grüßen zu dürfen. Die Buchungslage 
ist trotz aller Umstände und Schwierig-
keiten durch die Pandemie gut.“

Damit sich die Gäste bei der Auswahl 
leichter tun, führen Privatvermieter als 
Kategorie-Merkmal Edelweiss, ähnlich 

der Sterne-Auszeichnung für Hotels. 
Es gibt ein praktisches Zimmer mit 
Frühstück genauso wie ein luxuriöses 
Appartement mit eigenem Wellness-
bereich und Sauna. „Das Angebot 
ist so vielfältig wie die Menschen in 
unserem Land“, meint die Verbands-
obfrau. „Es ist für jeden Geschmack 
etwas dabei.“

Unter Rainers Führung haben sich in 
den letzten Jahren Tage der offenen 
Tür etabliert. Dabei besuchen an ei-
nem Tag Dutzende Unterkunftgeber 
einzelne ihrer Kollegen. „Wir lernen 
auf diese Weise viel voneinander, se-
hen, was andere anbieten, und können 
unser eigenes Angebot stetig verbes-
sern.“

Neu aufgenommen hat der Verband 
das Ferienhaus „Seina-Zeit“ von Fami-
lie Mellitzer auf Gassen, einem Orts-
teil von St. Veit im Defereggental. In 
jahrelanger Arbeit hat die Eigentümer-
familie den 200 Jahre alten Holzbau 
von Grund auf saniert und wurde dafür 
mit der Kategorie vier Edelweiss Plus 
ausgezeichnet.

Text & Foto: Christoph Blassnig, 

Tiroler Tageszeitung

Vom vulgo „Baur Haus“ auf Gassen  
zum Ferienhaus „Seina-Zeit“

Im Jahr 1965 hat eine Hochwasserka-
tastrophe Osttirol verheert. Auch der 
Weiler Gassen wurde nicht verschont 
und von einer Mure verwüstet. Die 
Bewohner der beschädigten Häusern 
zogen alle ins Tal, nur die Geschwister 
Monitzer blieben auf Gassen zurück.

Dort lebten sie unter einfachsten Be-
dingungen, bis sie krankheitsbedingt 
ihr Haus verlassen mussten. 

Da noch keine Straße auf den Weiler 
Gassen führte, machten wir uns jeden 
Sommer zu Fuß auf den Weg, um die 
Felder zu mähen und das Heu in den 

Stall zu bringen. Erst 2007 wurde dann 
Gassen durch eine Straße erschlossen.
Damit stieg auch das Interesse der Be-
sitzer, Gassen wieder zu besiedeln.

2014 haben wir dann beschlossen das 
Baur Haus zu renovieren. 
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DIE ALPINEN GASTGEBER  
ROLLEN DURCH EUROPA
Ein LKW als fahrende Werbetafel 
für die Alpinen Gastgeber – die-
se Idee haben wir gemeinsam mit 
den Kollegen aus Salzburg „auf die 
Strasse“ gebracht. Bald fahren zwei 
Laster im Alpine Gastgeber-Design 
durch ganz Österreich und Europa. 

Werbung wirkt. Ganz besonders 
draußen in „freier Wildbahn“. Ge-
meinsam mit den Alpinen Gastge-
bern Salzburg schicken wir bald zwei 
LKW auf große Fahrt. Tolle Bilder 
aus beiden Bundesländern und die 
Webseiten-Adresse der gemeinsa-
men Landingpage www.alpinegast-
geber.com sollen Lust auf Urlaub 
bei uns machen. Einer der LKW wird 
seine Runden in Österreich ziehen, 

der andere fährt durch ganz Europa 
– und das sogar die nächsten drei 
bis vier Jahre. Wir sind schon sehr 
gespannt, wann und wo wir eine der 
„fahrenden Werbetafeln“ selbst ein-
mal auf der Straße entdecken. Ein 

ganz herzliches Dankeschön an Ilse 
Haitzmann und Egon Hagenhofer 
von den Alpinen Gastgebern im 
Salzburgerland für die Kooperation 
und die tolle Zusammenarbeit auch 
in dieser Sache! 

WERDET GASTGEBER DES MONATS!
Wir stellen euch und euren Betrieb 
auf Facebook und Instagram vor – 
mitmachen ist ganz leicht! 

Aufmerksame „Follower“ unserer So-
cial Media-Seiten haben es bestimmt 
bemerkt – es tut sich was auf unseren 
Kanälen. Jeden Donnerstag stellen wir 
in der Rubrik „Klicktipp der Woche“ 
einen unserer online-buchbaren Be-
triebe mit Verlinkung auf die Website 
vor. Die Auswahl erfolgt per Zufalls-
prinzip. Haltet die Augen offen! Viel-
leicht ist euer Betrieb ja bald dabei. 
Wenn ihr möchtet, könnt ihr euch ab 
sofort auch wieder als „Gastgeber des 
Monats“ bewerben. Dabei stellen wir 
euch und euren Betrieb in einem ani-
mierten Kurzvideo vor, das wir dann 
über Facebook und Instagram teilen. 
Hier lest ihr, wie ihr mitmachen könnt: 

Bitte schreibt uns eine E-Mail an 
presse@privatvermieter-tirol.at. Idea-
lerweise schickt ihr gleich eine kurze 
Beschreibung eures Hauses und sie-
ben eurer schönsten Bilder mit, eines 
davon sollte euch als Gastgeber zei-
gen. Wichtig: Bitte achtet darauf, dass 

die Bilder eine gute Qualität, also eine 
druckfähige Auflösung haben. Wenn 
ihr Videos habt, könnt ihr die auch mit-
schicken. Wir prüfen die Einsendungen 
sorgsam und melden uns dann zeitnah 
bei euch retour. Bei Fragen dazu könnt 
ihr uns natürlich gerne kontaktieren.
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Alpine Gastgeber Tirol und Salzburg  
präsentieren gemeinsamen Auftritt im Web
Zwei Bundesländer, zwei Landes-
verbände – eine Website. Die Pri-
vatvermieter in Salzburg und Tirol 
machen online gemeinsame Sache.

Die Privatvermieter in Salzburg und 
Tirol wollen mit einer neuen Landing-
page neue Gäste ansprechen und 
mehr als 4.000 Mitgliedsbetrieben 
eine zeitgemäße Plattform bieten.

Ob im Salzburgerland und in den 
Tälern Tirols: Wo „Alpine Gastge-
ber“ draufsteht, ist eine authen-
tische, gelebte Gastfreundschaft 
drin. Was im Jahre 2005 als Projekt 
zur Förderung kleinstrukturierter, 
familiengeführter Tourismusbetrie-
be im Alpenraum begann, ist heu-
te eine starke Marke, die genau für 
das steht, wonach sich der Gast der 
Zukunft sehnt: Sanften Tourismus, 
herzliche Gastgeber und unver-
gessliche Momente in einzigartigen 
Landschaften. Seit 2018 dürfen die 
Privatvermieterverbände in Tirol 
und Salzburg den Namen „Alpine 
Gastgeber“ nutzen. „Diese Mar-
ke hat sich in kurzer Zeit zu einem 
Qualitätssiegel entwickelt, die bei 
unseren Gastgebern und ihren Gäs-
ten gleichermaßen großen Anklang 
findet“, sagt Theresia Rainer, Ob-
frau des Tiroler Privatvermieter Ver-
bandes. Das kann ihre Salzburger 
Amtskollegin Ilse Haitzmann nur be-
stätigen und weist auf die Wichtig-
keit eines gemeinsamen Auftrittes 
für die „Kleinen“ im Tourismus hin: 
„Unsere Mitgliedsbetriebe profitie-
ren enorm von den Vorteilen, die 
die Dachmarke Alpine Gastgeber 
mit sich bringt.“

Eine Website, die Grenzen 
überwindet

Der Austausch zwischen den zwei 
Landesverbänden ist schon seit 
Jahren intensiv und lebendig, so 
Theresia Rainer: „Wir sind der 
Meinung, dass gemeinsam einfach 
vieles leichter geht und wir von 
einem Erfahrungsaustausch und 
einer Zusammenarbeit nur profi-
tieren können.“ Deshalb war der 
Aufbau eines bundesländerüber-
greifenden Webauftritts nur ein 
logischer Schritt. Wir bedanken 
uns für die hervorragende Zusam-
menarbeit mit Werner Gschwenter 
(Firma tourismustraining.at), der die 
technische Seite umgesetzt hat. 

Auch dem kreativen Team rund um 
Christl Stotter aus Salzburg, sowie 
Monika Haselsberger aus Tirol gilt 
ein großer Dank. Beide haben mit 
viel Enthusiasmus das Projekt „ge-
meinsame Landingpage“ in An-
griff genommen und nach rund 12 
Wochen Arbeitszeit die gelungene 
Website www.alpine-gastgeber.
com Anfang April online gestellt. 
Die ansprechend gestaltete Page 
informiert Gäste nicht nur über die 
Vorteile eines Urlaubs bei den Al-
pinen Gastgebern, sondern stellt 
auch die Qualitätskriterien der Edel-
weiß – dem Pendant zu den Sternen 
der Hotels – genauer vor. Eine Soci-
al Wall, welche die Facebook- und 
Instagramkanäle der Salzburger und 
Tiroler Privatvermieter einbindet, ist 
ebenso fixer Bestandteil wie eine 
praktische Funktion zum schnellen 
„suchen und buchen“. Das Herz-
stück der Webseite ist für die Ob-
frauen Ilse Haitzmann und Theresia 
Rainer allerdings etwas, dass sich 
nur „offline“ erleben lässt: Das Mot-
to „Im Herzen Gastgeber*in“. „Wir 
wollen unseren Gästen vermitteln, 
wie wichtig uns eine persönliche Be-
treuung und das Gastgeben im bes-
ten Sinne des Wortes sind. Mit der 
neuen, gemeinsamen Website kön-
nen wir diese Botschaft nun noch 
besser hinaus in die Welt tragen“. 
Die Zusammenarbeit hat wunderbar 
Hand in Hand funktioniert und wird 
sicher nicht das letzte gemeinsame 
Projekt gewesen sein!

„Wir wollen unseren Gästen ver-
mitteln, wie wichtig uns eine per-
sönliche Betreuung und das Gast-
geben im besten Sinne des Wortes 
sind. Mit der neuen, gemeinsamen 
Website können wir diese Botschaft 
nun noch besser hinaus in die Welt 
tragen.“

Theresia Rainer, 
Obfrau Alpine Gastgeber Tirol
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NOVELLE ZUM PRIVATZIMMER- 
VERMIETUNGSGESETZ
Mit der Novelle zum Privatzim-
mervermietungsgesetz, die jetzt 
im Mai-Landtag beschlossen wur-
de und am 01.09.2021 in Kraft 
treten wird, werden die bislang 
engen Zulässigkeitsschranken 
der Privatzimmervermietung 
adaptiert und erweitert. 

So wird klargestellt, dass unter Pri-
vatzimmervermietung die Vermie-
tung von Wohnungen und sons-
tigen Wohnräumen verstanden 
wird. Die zu vermietenden Woh-
nungen bzw. sonstigen Wohn-
räume müssen zum gemeinsamen 
Hausstand des Vermieters gehö-
ren. Das ist jedenfalls dann der 
Fall, wenn die Gäste im Rahmen 
des Wohnungsverbandes des Ver-
mieters in demselben Haus aufge-
nommen werden – es kommt hier 
zur Nutzung einer gewissen Infra-
struktur (z.B. Eingangstür, Haus-
gang, Garten etc.) gemeinsam 
durch den Vermieter einerseits 
sowie die Gäste andererseits. Sie 
müssen nicht (mehr) Bestandteil 
der Wohnung des Vermieters sein. 

Unter dieser Voraussetzung fallen 
also auch Ferienwohnungen unter 
Einhaltung der weiteren sachli-
chen Voraussetzungen nach § 2 
Privatzimmervermietungsgesetz 
(insbesondere Höchstgrenze von 
10 Betten) unter die Privatzimmer-
vermietung.
 
In sehr eingeschränktem Rahmen 
dürfen mit der Privatzimmerver-
mietung üblicherweise im Zusam-
menhang stehende und vom Gast 
in der heutigen Zeit erwartete 
Dienstleistungen erbracht wer-
den – wie etwa die Bereitstellung 
von Tisch-, Bettwäsche, Geschirr, 
Radio, Fernsehen, Telefon oder 
WLAN, die Mitbenützung von 
Aufenthaltsräumen, die Bereit-
stellung von Zusatzräumen und 
Zusatzangeboten wie z. B. Spiel-
platz, Spiel- oder Leseecke oder 
Frühstücks- und Brötchenservice. 
Auch Privatzimmervermieter dür-
fen sich nunmehr zeitgemäßer, 
moderner Kommunikationsmittel 
wie Onlinemedien, Social-Media-
Kanäle oder Kataloge bedienen, 

um ihre Dienstleistungen anzubie-
ten bzw. zu bewerben.
 
Durch den geschaffenen Spiel-
raum wird es den Privatzimmer-
vermietern ermöglicht, durch 
zeitgemäße Angebote konkur-
renzfähig zu bleiben, ohne unter 
die Gewerblichkeit zu fallen. 
Diese Novellierung ist ein klares 
Bekenntnis des Landes Tirol zur 
Privatzimmervermietung als eine 
der tragenden Säulen des Tiroler 
Tourismus.

LIEGESTUHLAKTION
Nach dem langen Lockdown dür-
fen wir nun endlich wieder Gäste 
Willkommen heißen!

Unter dem Motto: „Hock dir her, 
seima mehr“ wurde auch heuer 
wieder die äußerst erfolgreiche 
Liegestühle Aktion des Tirol Shops 
durchgeführt.

Weit über 1500 Liegestühle mit 
diversen „Viechereien“ und Claims 
sind von unseren Privatvermietern 
bestellt worden. Diese laden ab so-
fort Gäste und Einheimische glei-
chermaßen zum „einihock`n“ ein.
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Die Natur in Tirol ist ein Wunderland. Auf den Bergen und im Wald, an den Seen

und Flüssen, auf den Wiesen und überall drunter, drüber, links und rechts davon

verstecken sich kleine Schätze. Wenn du genau hinschaust, entdeckst du sie.. 
Vielleicht findest du einen glitzernden Stein? Oder ein ganz besonders schönes

Blatt? Vielleicht gefallen dir auch die Tannenzapfen, die in Wirklichkeit magische

Tiere sind oder dieser kleine Ast, der sich in einen Zauberstab verwandelt, wenn

du die Augen schließt? Welchen Naturschatz du auch immer findest, in dieser

Kiste ist er gut aufgehoben. Wenn du magst, kannst du deine Schatzkiste mit

nach Hause nehmen. Wir schenken sie dir!  
Wenn du dich Zuhause an deinen Urlaub in Tirol erinnern möchtest, brauchst

du  nur deine Schatzkiste zu öffnen. Und schon sind sie wieder da, all die

wunderschönen Erinnerungen. An die Berge und Täler, an die Wiesen und

Wälder und dieses wundervolle Gefühl von Freiheit und Gemeinsamzeit.  
Eine kleine Bitte haben wir: Bitte gehe sorgsam mit den Schätzen der Natur um.

Wenn du nicht sicher bist, was du mitnehmen darfst, frag am besten einen
Erwachsenen. 

 Wir wünschen dir von Herzen viel Freude mit deiner Schatzkiste! 
Deine Alpinen Gastgeber Tirol.  

 

Hallo, ich bin deine Schatzkiste!

DIE SCHATZKISTE DER  
ALPINEN GASTGEBER TIROL
Die Natur in Tirol ist ein Wunderland. Auf 
den Bergen und im Wald, an den Seen und 
Flüssen, auf den Wiesen und überall drunter, 
drüber, links und rechts davon verstecken 
sich kleine Schätze. Und die warten nur da-
rauf, von unseren kleinen Gästen entdeckt 
zu werden! Die „Schatzkiste“ können Sie 
im Verbandsbüro bestellen. 

Die Natur ist besonders für Kinder der aller-
schönste Abenteuerspielplatz. Viele unse-
rer kleinen Gäste lieben es, auf „Schatz-
suche“ zu gehen und Steine, Blätter, 
Tannenzapfen oder gepresste Blüten als 
Erinnerung mit nach Hause zu nehmen. 
Das möchten wir unterstützen. Denn wir 
sind überzeugt, dass wir so die Liebe zur 
Natur fördern können. Deshalb haben 
wir uns etwas ausgedacht: Die Schatz-
kiste der Alpinen Gastgeber Tirol.  Wir 
sind schon gespannt, wie diese Idee 
bei den kleinen Gästen ankommt! Bei 
Fragen zu unserer Schatzkiste sind wir 
gerne für Sie da. 

Wir möchten uns bei Claudia Holz-
knecht für die rasche Umsetzung 
des Projektes „Urlaubsschatzkiste“ 
bedanken.
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WAS IST EIGENTLICH SIGNAL?
In den letzten Wochen wurde in den 
Medien und auch privat viel über 
WhatsApp geschrieben. Neue Ge-
schäftsbedingungen die einen Da-
tenaustausch mit Facebook erzwin-
gen wollen, später eine Ausnahme 
davon für Europa dank DSGVO, jetzt 
scheint die doch zu fallen. 

Irgendwie wurde wieder klar, große 
Konzerne wollen unsere Daten. Viele 

Benutzer fühlen sich nicht mehr so 
wohl bei diesem Messenger Dienst. 
Dann kam die Empfehlung von Elon 
Musk, dem Tesla Chef und von Ed-
ward Snowden, dem Datenschützer, 
doch alternativ Signal zu verwenden. 
Es gab einen millionenfachen Run auf 
Signal, der immer noch anhält. Nein, 
nicht auf die alte Zahnpasta sondern 
den alternativen Messenger Dienst. 
Signal ist kostenlos, für iPhones und 
Android Smartphones verfügbar 
und auch am PC. Alle Nachrichten 
werden verschlüsselt übertragen, 
Werbung und Web-Tracking gibt es 
auch nicht. Das klingt recht sympa-
thisch, ist auch eine gute Wahl, wä-
ren da nicht die Freundesgruppen 
in WhatsApp. Die mitzunehmen ist 
wohl nicht ganz einfach. 

Der Ordnung halber muss gesagt 
werden, dass WhatsApp mittlerweile 
auch alle Nachrichten verschlüsselt, 

es werden aber viele Daten auf Face-
book Servern gespeichert, was und 
wie lange bleibt dabei intransparent. 
Also am besten runterladen, auspro-
bieren und so ein Signal setzen ;-)

Binderholz Straße 49  |  6263 Fügen  |  Reservierungshotline +43 664 612 33 39
feuerwerk@binderholz.com  |  www.binderholz-feuerwerk.com

€ 10,- pro Person

Willkommensgruß im Juni und Juli - alle Frühstücks-
gäste sind auf ein Glas Prosecco eingeladen

Aktuelle Informationen zu unseren Öffnungszeiten
 auf unserer Website. Wir freuen uns auf Sie und Ihre Gäste!

Frühstück mit Ausblick
Der Duft von frischem Kaffee und Gebäck... sich zurücklehnen und genießen.

Das SichtBAR-Team verwöhnt Sie mit Produkten aus der Region für einen schwungvollen Start in den Tag.

Mag. Werner Gschwenter,
Fa. tourismustraining.at
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TIROLER GENUSSFRÜHSTÜCK
In Zusammenarbeit mit dem Tou-
rismusverband PillerseeTal er-
arbeiteten die Bezirksobleute und 
ihre Vertreter von Kitzbühel und 
Kufstein sowie die Obfrau There-
sia Rainer ein Konzept zur Nach-
haltigkeit. 

Monika Haselsberger und Michael 
Hain erarbeiteten Ideen rund um das 
Tiroler Genussfrühstück. Ziel war es, 
mit kleinem Aufwand den Gast zu 
begeistern. In der heutigen Ausga-
be möchten wir die Ideen vorstellen. 
Praktisch – immer mit einer Grund-
masse, gelingt sicher und gut. Wir 
haben dazu einen Frühstücks Folder 
erstellt, den Sie in den nächsten Wo-
chen erhalten werden. Einen großen 

Dank möchten wir gerne für die gute 
und kreative Zusammenarbeit an 
die Nachhaltigkeits - Arbeitsgrup-
pe Maria Braito, Maria Schweiger, 

Christa Rass, Leo Meixner, Monika 
Haselsberger und Michale Hain vom 
TVB Pillerseetal aussprechen.

Süße Grundmasse
• Eine Packung Topfen
• Ein Becher Sauerrahm
• Ein Becher Creme Fraiche
• Ein Becher Sahne aufschlagen
• Saft einer halben Zitrone
• Ein Stamperl Rum (alternativ)
• Vanillezucker
• Schale einer halben Zitrone

Apfel im Glas
Zutaten:
• Süße Grundmasse
• Ein kleines Glas Apfelmus
• 10 Butterkekse
• 200 g Apfelmus
• Vanillezucker und Zimt
 
Zubereitung: 

Butterkekse zerstampfen und einen Teil 
in die Gläser schichten. Im Anschluss 
mit der süßen Creme bedecken. Apfel-
mus ins Glas geben, wiederholen und 
mit einer Mischung von Vanillezucker 
und Zimt bestreuen.

Himbeeren im Glas
Zutaten:
• Süße Grundmasse
• 300 g Himbeeren
• 100 g Zucker
• Minze oder Zitronenmelisse
• 10 Biskotten
 
Zubereitung: 
Himbeeren und Zucker in einem Topf 
aufkochen und abkühlen lassen. Ab-
wechselnd Biskotten, Himbeeren und 
Creme in ein Glas schichten und mit 
Kräutern und Früchten garnieren.

Schokocreme
Zutaten:
• Grundmasse süß
• 3 EL Kakao
• 3 EL Nutella
• Schokokekse
• Schokolade
 
Zubereitung: 
Die Grundmasse mit Nutella und Kakao 
vermischen und abwechselnd mit den 

zerbröselten Schokokeksen ins Glas 
schichten. Mit Creme abschließen und 
mit Schokoraspeln garnieren.

Himbeerrolle
Zutaten:
• 4 dünne Omeletten
• 1/2 Grundmasse süß
• Früchte der Saison
• 50 g Schokolade (raspeln)
 
Zubereitung: 
Auf einer Frischhaltefolie die Omelet-
ten zu einem Rechteck auslegen, mit 
der Masse bestreichen, mit Früchten 
und Schokoladeraspeln belegen und 
straff einrollen. Im Kühlschrank für min-
destens 4 Stunden durchziehen lassen. 
Anschließend portionsweise aufschnei-
den, anrichten und mit Staubzucker be-
streuen.
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Eierlikörkuchen
Zutaten:
• 250 g Mehl
• 250 g Zucker
• 250 ml Öl
• 250 ml Eierlikör
• 5 Eier
• Kakao
• 1 Pkg. Vanillezucker
• 1 Pkg. Backpulver 

Zubereitung:
Eier, Zucker und Vanillezucker schaumig 
rühren, Eierlikör und Öl unterrühren. 
Mehl und Backpulver mischen und 
unterheben. 2/3 des Teiges in die vor-
bereitete Form geben. Den Rest mit 
Kakao mischen und unter den Teig he-
ben. Bei 170 °C ca. 60 Minuten backen.

Pikante Grundbasis
• Eine Packung Topfen
• Ein Becher Sauerrahm
• Ein Becher Creme Fraiche
• Ein Becher Naturjoghurt 3,6 %
• Salz, Pfeffer

Räucherfischaufstrich
Zutaten:
• Halbe Menge Grundbasis
• 150 g Räucherlachs oder 

geräucherte Forelle
• Dill
• frischer Schnittlauch
 
Kürbiskern Aufstrich
Zutaten:
• Halbe Menge Grundbasis
• 50 g Kürbiskerne
• 5 EL Kürbiskernöl
• frischer Schnittlauch

Kräuter Aufstrich
Zutaten:
• Grundbasis
• Kräuter der Saison
 z.B. Schnittlauch, Petersilie, 

Basilikum
• 2 Knoblauchzehen

Paprika Aufstrich
Zutaten:
• Halbe Menge Grundbasis
• Halbe gelbe und halbe rote Paprika
• 100 g Feta Käse

Avocado Aufstrich
Zutaten:
• Grundbasis
• 2 Avocado fein zerdrückt
• 2 Zehen Knoblauch
• Schnittlauch

Tipp: Avocado-Kern zum Aufstrich ge-
ben, dann behält der Aufstrich seine 
Farbe!

Speckfrüchte
Zutaten:
• 20 Trockenfrüchte
 (Pflaumen, Datteln, Marillen)
• 10 Scheiben dünn geschnittener 

Karreespeck
 
Zubereitung: 
Die Früchte einzeln in ein halbes Blatt 
Speck wickeln und 15 Minuten im Ofen 
bei 170 Grad Heißluft grillen.

Lachsrolle
Zutaten:
• 4 dünne Omeletten
• 200 g Räucherlachs
• Halbe Menge der Basis für 

Aufstriche
• Schnittlauch und Dill zum Verfeinern
 
Zubereitung: 
Auf einer Frischhaltefolie die Ome-

letten zu einem Rechteck auslegen. 
Mit der Grundbasis bestreichen, mit 
Räucherlachs belegen und straff ein-
rollen. Im Kühlschrank für mindestens 4 
Stunden durchziehen lassen. Anschlie-
ßend portionsweise aufschneiden und 
anrichten.

Blätterteigstangen
Zutaten:
• 1 Packung Blätterteig
• Tiroler Bergkäse
• Kürbiskerne
• Gehackte Walnüsse
• Kräuter
 
Zubereitung: 
Blätterteig in schmale Streifen schnei-
den, nach Belieben bestreuen und bei 
180 Grad für 15 Minuten backen.

Mediterraner Salat
Zutaten:
• 300 g Cocktail Tomaten (rot/gelb)
• 1 Glas Feta in Öl
• Basilikum
• 150 g Oliven
 
Zubereitung:
Alle Zutaten mischen und mit Kräutern 
dekorieren.
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OSTTIROLER FRÜHSTÜCKSKISTL
Das Osttiroler Frühstückskistl ist etwas 
ganz Besonderes: Eine kulinarische 
Reise durch Osttirol. Jedes Lebens-
mittel in unserem Frühstückskistl ist 
mit viel Liebe und Herzblut in Osttirol 
von vorwiegend Biobauern hergestellt 
worden. Die Idee zum Frühstückskistl 
kam uns bereits vor einiger Zeit, des-
halb machten wir uns auf die Suche 
nach Partnern, die das Frühstück voll-
ständig machten. Für uns ist es wich-
tig, den Konsumenten unsere ehrlich 
produzierten Lebensmittel näher zu 
bringen und ihnen nicht nur unser um-
werfendes landschaftliches Spektrum 

nahe zu bringen, sondern auch unsere 
landwirtschaftlich hergestellten Le-
bensmittel.

Wer sind wir?
Wir sind Theresa und Matthias Koll-
nig, leben in Nussdorf-Debant und 
bewirtschaften gemeinsam einen 
kleinen Bergbauernhof. Unsere Lei-
denschaft zur Landwirtschaft hat uns 
in die Milchschafhaltung geführt. Seit 
2018 verarbeiten wir unsere Schaf-
milch in unserer hofeigenen Käserei. 
Zu unseren Produkten zählen Joghurt 
und verschiedenste Arten von Käse. 

Wir sind selbst ein Biobetrieb und des-
halb war es uns ein Anliegen, unser 
Projekt mit Biobetrieben zu beginnen. 
Leider ist es uns nicht ganz gelungen, 
ausschließlich Bioprodukte aufzuneh-
men, da das Angebot in Osttirol dann 
doch nicht alles umfasst. Wir legten 
dann das Hauptaugenmerk auf tieri-
sche Produkte, da uns das Tierwohl 
am Herzen liegt.

Die Produkte stammen von Produ-
zenten quer durch Osttirol. Insgesamt 
sind es 10 Lieferanten.

Das Frühstückskistl
Das Kistl gibt’s in zwei verschiedenen Größen, ein kleines (für circa 2 Personen) und ein großes (für circa 4 Personen). In 
jedem Kistl befindet sich auch ein Heft mit Erklärungen zum Kistl und eine Beschreibung unserer Partner.

Osttiroler Partnergenuss – Preis 45 €
· 1 Liter Bio-Milch
· 6er Bio-Eier
· 1 Stück Bio-Butter
· Ein Glas Marmelade
· Ein Glas Bio-Honig
· Ein Laib Brot
· 2 Gläser Bio-Schafjoghurt
· 2 Bio-Hauswürstl
· 1 Stück Bio-Käse
· Obst nach Saison
· 1 Liter Apfelsaft

Osttiroler Familienzauber – Preis 55 €
· 1 Liter Bio-Milch
· 10er Bio-Eier
· 1 Stück Bio-Butter
· Ein Glas Marmelade
· Ein Glas Bio-Honig
· Ein Laib Brot
· 4 Gläser Bio-Schafjoghurt
· 2 Bio-Hauswürstl
· 1 Stück Bio-Speck
· 1 Stück Bio-Käse
· Obst nach Saison
· 1 Liter Apfelsaft
· 1 Pkg. Tee
· 1 Pkg. Bio-Dinkelflocken

Wie kommt das Kistl zu den Gästen?
Das Frühstückskistl kann über unsere 
Homepage bestellt und bezahlt wer-
den. Weiters ist es möglich, dass der 
Gast das Kistl bei uns per Mail oder 
Telefon bestellt. Dabei ist wichtig, 
dass sie ihre Zielunterkunft angeben. 
Das Kistl kommt dann möglichst am 
Ankunftstag entweder direkt zum 
Vermieter oder zu einer Abholstation 
in der Nähe. Die Abholstationen be-
finden sich bei unseren Lieferanten.

Wie finden die Gäste 
unser Angebot?
Hier wäre sehr toll von euch, wenn ihr 
als Vermieter auf eurer Homepage auf 
unser Angebot hinweisen könntet. Es 

ist auch möglich, den direkten Link 
zum Bestellvorgang der Kistln auf die 
Homepage zu stellen. Wir werden 
euch auch Folder mit allen Infos zu-
kommen lassen, die ihr eventuell in 
der Ferienwohnung auflegen könnt, 
damit auch die Spätentschlossenen 
das Frühstück bestellen könnten.

Unter dem Link www.kollnighof.com 
finden die Gäste sofort auf der Start-
seite das Osttiroler Frühstücksskistl 
und den Bestellvorgang.

Wir würden uns wirklich sehr freuen, 
wenn ihr ein Teil von unserem Ange-
bot werdet und uns als lokale Produ-
zenten unterstützen könntet.

Wenn ihr Fragen habt oder etwas Un-
klar ist, bitte ruft uns an oder schreibt 
uns eine Email.

Schöne Grüße
Theresa und Matthias Kollnig
Obernussdorf 37
9990 Nussdorf-Debant
06642403591
info@kollnighof.com
www.kollnighof.com
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1. Haus Bergfrieden, Georg Larcher, Feichten
2. Haus Grünbacher, Franz Grünbacher, Oberlienz
3. Haus Neuwirt, Friederike Hirsch, Sautens
4. Haus Tschirgantblick, Birgit Zangerle, Tarrenz
5. jordan`s Lodge 126, Richard Jordan, Längenfeld
6. Das Haus Kunz, Daniela Kunz, Imsterberg
7. Haus Andreas, Andreas Feller, Kitzbühel
8. Maxnhagerhof, Josef Sponring, Weerberg
9. Haus der Berge, Hans Glockengiesser, Neustift
10. Haus Schuler, Peter Schuler, St. Anton
11. Haus Widauer, Anna Widauer, Ebbs
12. Pension Riese, Edith Gröber, Neustift
13. Villa Castelbell, Christina Maria Falkner, Sölden
14. Apartment Heislerhof, Rebekka Fischer, Innsbruck
15. Das Apart Iris, Iris-Kerstin Rauch, Längenfeld
16. Haus Arnika, Gabriela Zacharias, St. Anton a. A.
17. Apart Kuprian Chalet, Michael Kuprian, Längenfeld
18. Apart Kraschl, Sonja Eberharter, Aschau
19. Berghaus Zillertal, Andreas Kanior, Hart
20. Haus Lisa, Lisa Oberlechner, Reith i. A.
21. S´Huamatl, Andreas Götsch, St. Leonhard
22. Apartment Peotta, Kristin Peotta, Volders
23. Haus Am Sunnabichl, Reinhard Leismüller, Leutasch
24. Alpenchalet Vils, Andreas Heiß, Vils
25. Landhaus Waltraud, ‚Waltraud Fratzl, Telfs
26. Apart. Voltolini, Bianca Voltolini, Jerzens
27. Alpenperle, Helmtraud Füruter, Obsteig
28. Ferienhaus Hochvogel, Simone Wolf, Hinterhornbach
29. Haus Larcher-Appartment, Ingrid Larcher, St. Leonhard
30. Margit`s Ranch, Margit Haas, Silz
31. Chalet Seelenfrieden, Sandra und Sven Syplie, Prägraten
32. Ferienhaus Kuenzerhof, Klaus Egger, Matrei i. O.
33. Frühstückspension Knappascheider, Lorenz Mariacher, Prägraten
34. Gästehaus Schwaninger, Lisa Schwaninger, Birgitz
35. Sulla Collina, Stefan Mangott, Serfaus
36. Ferienwohnung Herta, Andreas Falger, Steeg
37. Privatzimmer Kainer, Matthias Kainer, Strass
38. Haus Wibmer, Erika Wibmer, Matrei i. O.
39. Seina-Zeit, Erika Mellitzer, St. Veit
40. Ferienwohnung Dolomiten, Arno Mitterdorfer, Nussdorf-Debant
41. Chalet Zugspitzblick, Verena Weißenböck, Lermoos
42. Haus Sonja, Sonja Haider, Elbigenalp
43. Lechtal-Pur-Aparts, Georg Hammerle, Holzgau
44. Apart Bock, Marcel Bock, Stanz
45. Appartementhaus Meixner, Wolfgang Meixner, Reith b. Kitzbühel

46. Apartment Anni, Anni Hauser, Virgen
47. Apart Sonnhof, Daniel Riml, Sölden
48. Haus Hetzenauer, Rosa Hetzenauer, Brixen i. Th.
49. Appartement Kalkus, Johannes Kalkus, Sölden
50. Strasserhof, Eva Ortner, Söll
51. Haus Chorblick, Hanspeter und Carina Kurz, Westendorf
52. Apart Herzblut, Margit Schragl, Mayrhofen
53. Haus Steinacker, Stefan Geiger, Fiss
54. Alpenchalet Tirol, Konrad Gstrein, Längenfeld
55. Residence Haus Martha, Anette Schennach, Biberwier
56. dahoamsei, Michaela Adelmann, Steeg
57. Doug`s Mountain Getaway, Douglas Fletcher, Fulpmes
58. Naturhaus Gehren, Ulrich Fritz, Steeg/ 6767 Warth
59. Genuss.Haus.Fankhauser, Andrea Fankhauser, Tux
60. Appartements Martha, Martha Felbermayr, Mayrhofen
61. , Josef Ganner, Obertilliach
62. Gästehaus Alpenruh, Sonja Told, Ötz
63. Appartemente Zangerle, Inge Zangerle, Pettneu a. A.
64. Ferienhaus Gasser, Raimund Gasser, Uderns
65. Schneiderhäusl, Margit Brugger, Stummerberg
66. Sporerhof, Bernhard Webhofer, Gaimberg
67. Appartements Alpenglühn, Petra und Ricardo Walch, Lechaschau
68. Chalet Berta, Beatrix Thaler, Westendorf
69. Ferienhaus Waldfrieden, Siegfried Köck, Götzens
70. Apart Simala, Sarah Greiter-Lentsch, Serfaus
71. Neue Krone, Bernhard Mentler, Stanzach
72. Gästehaus Edelweiß, Barbara Schöpf, Vent
73. „der Stadl“, Jean-Marc und Gisele Wänger, Längenfeld
74. Gratzhof, Ute Oberhauser, Kals a. Gr.
75. Ferienwohnung Mühlburger, Barbara Mariacher, Virgen
76. Ferienwohnung Kaufbeurerhausblick, Raphaela Friedle, Hinterhornbach
77. Apartment A`Horn, Klaus Dagostin, St. Johann
78. Dolthof, Magdalena Lieb, Weerberg
79. Ferienwohnung Lech, Heidi Cara, Pflach
80. Schober und Schwarzach, Michael Schnell, St. Veit i. D.
81. Ferienwohnung Gander, Gerhard Gander, Lienz
82. Gästehaus Kalkschmid, Johann Kalkschmid, Kirchdorf
83. Veronika Appartements, Veronika Graeve-Dietz, St. Jakob i. D.
84. Der Donkhof, Anke Rogosch, Höfen
85. Haus Maria, Martina Münnich, Gerlos
86. Apartments Scherer, Konrad Scherer, Obertilliach
87. Gästehaus Rainer, Paula Rainer, Prägraten
88. St. Leonhard, Andrä Knapp, Aschau
89. Anna Apartments, Anna Feyersinger, Ellmau
90. Ferienwohnung Kleinlercher, Philipp Kleinlercher, St. Jakob

HERZLICH WILLKOMMEN 
BEIM LANDESVERBAND!
Wir freuen uns ganz besonders, dass wir wieder 90 Neumitglieder in unserer Mitte aufnehmen durften:
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Tiroler Privatvermieterförderung und Unterstützung für kleine gewerbliche Beherbergungsbetriebe – 
Achtung NEU seit 01.06.2020

COVID 19 – UNTERSTÜTZUNGSPAKET  
FÜR DEN TOURISMUS IN TIROL
Der Tiroler Tourismus ist von den wirt-
schaftlichen Auswirkungen des Coro-
na Virus (COVID-19) besonders be-
troffen. War es zu Beginn die 
vorzeitige Beendigung der laufenden 
Wintersaison, so ergeben sich nun-
mehr weitreichende negative Effekte 
auch für die kommenden Saisonen. 
Mit dem Maßnahmenpaket sollen An-
reize geschaffen werden, um der 
krisenbedingten Rezession entgegen-
zuwirken.
 
Im Rahmen dieses Unterstützungs-
paketes sind folgende Maßnahmen 
im Rahmen der Tiroler Privatvermie-
terförderung und Unterstützung für 
kleine gewerbliche Beherbergungs-
betriebe vorgesehen:

• Verdoppelung der nicht rückzahl-
baren Einmalprämien gemäß Pkt. 
4.1. – Einbau eines Sanitärraumes; 
Umbau/Zusammenlegung von be-
stehenden Gästezimmern zu einer 

Ferienwohnung; Neuausstattung 
bestehender Gästezimmer und 
Ferienwohnungen und Errichtung/
Einrichtung von Frühstücks- und/
oder Aufenthaltsräumen - (bzw. 
max. 20 % falls die förderbaren 
Kosten deutlich unter den durch-
schnittlichen Kosten für gleicharti-
ge Investitionsvorhaben liegen). 
Eine Überschreitung der vorge-
nannten Einmalprämie ist jedoch 
ausgeschlossen.

• Verdoppelung der Förderungssät-
ze gem. Pkt. 4.2. (Errichtung/Ein-
richtung eines Wellness- und/oder 
Freizeitbereiches) und 4.3. (ab-
sperrbare Schi-/Radkeller bzw. –
werkstätte, eines Schiwachsrau-
mes bzw. eines Schuhtrocken- 
raumes) auf 30 % der förderbaren 
Kosten

• Verdoppelung der Prämie gemäß 
Pkt. 4.4. (erstmalige Klassifizie-
rung/Höherklassifizierung oder 
Zertifizierung auf das Marktseg-
ment Radunterkunft, Langlaufun-
terkunft)

 
Alle anderen Richtlinienbestimmun-
gen bleiben unverändert aufrecht.
 
Die gegenständliche Förderrichtlinie 
gilt noch bis 30.06.2022. Die Förder-
anträge müssen spätestens am 
31.12.2021 beim Amt der Tiroler Lan-
desregierung, Abteilung Wirtschafts-
förderung und Fördertransparenz, 
eingelangt sein.
 
Allfällige Förderansuchen sind aus-
nahmslos vor Investitionsbeginn bei 
der Förderstelle beim Amt der Tiro-
ler Landesregierung, Abteilung Wirt-
schaftsförderung und Fördertrans-
parenz,  per Onl ine -Antrag 

einzubringen (Achtung: vor Anzah-
lung, Lieferung, Leistung, Rech-
nungsstellung, etc.). Auf den ent-
sprechenden Link 
https://www.tirol.gv.at/arbeit-wirt-
schaft/wirtschaftsfoerderung/wirt-
schaftsfoerderungsprogramm/pri-
vatvermieterfoerderung/ 
wird im Besonderen hingewiesen. 
Dort finden Sie die Förderrichtlinie, 
das Antragsformular, etc.
 
Ansprechpartnerin beim Amt der 
Tiroler Landesregierung ist Frau Sa-
brina Widner (Tel. Nr. 0512 508 3210). 
Die E-Mail Adresse lautet auf wirt-
schaftsfoerderung@tirol.gv.at
 
Des Weiteren wird einmal mehr auf 
die Unterstützungsmöglichkeiten für 
thermische Maßnahmen im Rahmen 
der Kommunalkredit Public Consul-
ting GmbH hingewiesen. Siehe dazu 
den Link: 
https://www.umweltfoerderung.at/
privatpersonen.html 
oder auch
https://www.umweltfoerderung.at/
betriebe.html 
für Betriebe mit mehr als 10 Betten
 
Die jeweiligen Ansprechpartner fin-
den Sie auf der entsprechenden In-
ternetseite der Kommunalkredit 
Public Consulting GmbH.
 
Mit freundlichen Grüßen
Stefan Prader

Amt der Tiroler Landesregierung
Sachgebiet Wirtschaftsförderung
Heiliggeiststraße 7
6020 Innsbruck
Tel: +43 512 508 3221
wirtschaftsfoerderung@tirol.gv.at
www.tirol.gv.at/wirtschaftsfoerde-
rung
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Magische Momente in Tirol
Die Swarovski Kristallwelten in Wattens zählen zu den beliebtesten 

Erlebnisdestinationen Österreichs. In 17 einzigartig gestalteten 
Wunderkammern und einer weitläufigen Parkanlage erleben Besucher 

ein Wunderland der Fantasie. Große Namen aus Kunst, Design und 
Architektur zeigen ihre ganz eigene Interpretation des faszinierenden 

Mediums Kristall – hypnotisch, magisch, einzigartig. Ein Besuch im 
Haubenrestaurant Daniels Kristallwelten mit hauseigener Patisserie 

rundet das Erlebnis kulinarisch ab. 

Weitere Infos finden Sie unter swarovski.com/kristallwelten
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RESIDENZ 111 
... wohnen in stilvoller Eleganz
Das denkmalgeschützte Bauernhaus 
von 1798 wurde im Dezember 2015 
nach mehrjähriger, sehr aufwendiger 
Bauzeit eröffnet.

Das Schmuckkästchen der besonde-
ren Art. 
Die Perle im Naturpark Tiroler Lech - 
unsere Residenz 111 mit prachtvoller 
Lüftlmalerei inmitten von Holzgau. 

Alt und neu im Einklang mit der Natur. 
Wohlfühlen und genießen in gediege-
nem Ambiente. Gemütliche Sitzecken 
mit Kachelofen, luxuriös ausgestattete 
Badezimmer. Zirben Schlafzimmer für 
gesunden Schlaf und viele exklusive 

Details laden zum Verweilen ein und 
sorgen für angenehme Stunden. 

• Das Schmuckkästchen der besonde-
ren Art

• Die Perle im Naturpark Tiroler Lech
• Unsere Residenz 111 mit prachtvoller 

Lüftlmalerei inmitten von Holzgau
• Alt und Neu im Einklang mit der Natur
• Wohlfühlen und genießen in gedie-

genem Ambiente
• Wohnzimmer mit feinen Altholzmö-

beln
• Gemütliche Sitzecken mit Kachelofen 

und bequemer Couch
• Voll ausgestattete Küchen, Gardero-

be und Vorraum

• Schlafzimmer aus Zirbenholz für an-
genehmen Schlaf

• Luxuriös ausgestattete Badezimmer 
und exklusive Details

Hier verschmelzen Tiroler Lebens-
weise und Tradition mit echter Gast-
freundschaft.

Auch im Bezirk Reutte freuen wir uns 
mit unserem Mitglied, Marion Huber, 
dass wir ihren sehr besonderen Be-
trieb in Holzgau im Lechtal, der bereits 
beim Betreten seine eigene Geschichte 
schreibt, mit der Kategorie 5 Edelweiß 
auszeichnen durften.
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Für Für 

Mitglieder
Mitglieder

10%10%
Für Für 

GästeGäste
5%5%RABATTRABATT  

auf auf ALLESALLES im  im 
MarkengeschäftMarkengeschäft

Die Loacker Genusswelt 
ein Ausflugsziel der besonderen Art 

Inmitten der Osttiroler Berge, umgeben von Feldern, Bauernhöfen, 
Wäldern und der Burg Heinfels, liegt die Loacker Genusswelt, in der 

sich alles um die köstlichen Loacker-Spezialitäten dreht.

Die Loacker Genusswelt besteht aus dem Loacker Café mit 
Markengeschäft, einer informativen und interaktiven Ausstellung 

sowie der Mitmach-Konditorei, in der Waffelfans ihre 
eigenen Kreationen herstellen können.

Ob bequem mit dem Auto, Bus oder sportlich mit dem Fahrrad 
über den Radweg, ist die Genusswelt für jedermann erreichbar.

Öffnungszeiten und Informationen 
zur Anmeldung findest du hier Worauf wartest du noch?

Komm uns besuchen oder 
gib deinen Gästen einen 

genüsslichen Ausflugstipp!
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TIROL TIROL TIROL!
Die Osttiroler Sängerin Sara de Blue hat kürzlich einen Song 
über ihr Lieblingsland Tirol veröffentlicht. Warum der bei 
den Menschen so gut ankommt und was Heimat für die 
weitgereiste Musikerin bedeutet, hat uns Sarah im Inter-
view verraten. 

Ihr legendärer Auftritt in der TV-Show „The Voice of Germa-
ny“, der 1. Preis beim internationalen Songcontest TV - Festival 
„Golden Stag“ oder der 2. Platz bei der Eurovision Song-
contest Vorausscheidung in San Marino – das sind nur einige 
der Highlights aus der bisherigen Karriere der gebürtigen 
Osttirolerin Sarah Köll. Unter dem Namen „Sara de Blue“, 
der zum einen ihrer faszinierenden Augenfarbe, zum anderen 
ihrer Leidenschaft für den Blues geschuldet ist, begeistert 
sie eine stetig wachsende Fangemeinde im In- und Ausland. 
Der neueste Wurf der studierten Jazz-Sängerin ist ein Lied 
über die Schönheiten ihrer Heimat. Der Song „Tirol Tirol Tirol 
(Lieblingsland) stürmte binnen kürzester Zeit die Hitparaden. 
Die eingängige Melodie aus modernen Synthie-Sounds und 
traditionellen Klangfarben der Alpenmusik, gepaart mit einem 
berührenden Text machen ihr Lied zu einer modernen Hymne 
auf Tirol. „Eine unpolitische Bergsymphonie“, wie sie Sarah 
Köll selbst betitelt. Für uns hat sich die vielbeschäftigte Sän-
gerin Zeit für ein Interview genommen: 

Deine Single „Tirol Tirol Tirol” ist nun seit einigen Wochen 
veröffentlicht. Wie sind die Reaktionen bisher? 
Die Reaktionen sind wirklich sehr gut, wir bekommen sehr 
viele Nachrichten auch aus Deutschland, dass sie aufgrund 
des Videos wieder gerne nach Tirol kommen möchten.  Wir 
waren gleich am 1. Tag in den Itunes Charts auf Platz 6 und 
sind momentan in der TT Tirol Hitparade auf Platz 2, welches 
mithilfe von Votes des Publikums funktioniert. Das Musikvi-
deo erzielte innerhalb von 2 Wochen fast 30.000 Views und 
die Reaktionen und positiven Nachrichten auf unseren Social 
Media Kanälen freuen uns natürlich sehr! 

Viele kennen dich als Sängerin, die in der Jazz- und Popmu-
sik Zuhause ist. Wie kam es dazu, dass du nun eine deutsch-
sprachige Tirol-Hymne geschrieben hast? 
Ich komme eigentlich aufgrund meines Studiums vom Jazz/
Blues - Blues deswegen auch der Name „Sara De Blue“ - „I`m 
feeling blue“ stammt ja vom Blues und bedeutet so viel wie 
„melancholisch zu sein“, dieses Thema spiegelt sich eben 
auch oft in meinen Texten wider. Ich begründe meine Liebe zu 
den beiden Genres „Jazz und Pop“ eigentlich immer so, dass 
ich von Sternzeichen Zwilling bin und deswegen auch diese 
zwei positiven Musikseiten habe. Aber vorwiegend sehe ich 
mich nun als Pop-Sängerin mit meinen Deutschpop-Projekten. 
Auch der Song Tirol Tirol Tirol ist ein Popsong, welcher auf-
grund des „Tirol-Bashings“ entstanden ist. Mein Freund, der 
Sänger und Musiker Jack Marsina hatte die Grundidee dazu 
und gemeinsam schrieben wir den Song fertig. Der Song ist 
unsere starke Antwort auf die schlechte Presse, die Tirol in 

der Corona-Krise leider mehrmals erleben musste. Deswegen 
wollten wir ganz bewusst einen unpolitischen, zeitlosen und 
positiven Song über Tirols schöne Landschaft schreiben. Es 
ist ein Song für alle Tiroler und Tirolerinnen und selbstver-
ständlich ein Song für alle die gerne hier bei uns in Tirol sind 
und Urlaub machen. 

Du besingst Tirol als dein Lieblingsland. Was macht Tirol 
so besonders?
Ich persönlich finde, das Tirol so viele schöne „Schätze“ und 
„Plätze“ zu bieten hat, alleine die Bergketten und Seen, die 
frische Luft, was man in einer Großstadt wie Wien z.B. ja nicht 
hat. Tirol und speziell Osttirol hat noch so viele schöne „un-
berührte“ und nicht „überlaufende“ Plätze, wo man sich prima 
entspannen kann, und das finde ich, ist sehr viel wert. Tirol 
ist sehr vielseitig: Im Winter kann man die Skisaison auf den 
Bergen mit meist Schönwetter genießen, und im Sommer an 
einen Badesee fahren, das finde ich super. Und natürlich auch 
die Kulinarik: Es gibt so viele gute Speisen und Gerichte, mein 
Favorit: die Osttiroler Schlipfkrapfen und „Ingsaante Nigelen“ 
(Krapfenbällchen aus Mohn). 

Was bedeutet der Begriff Heimat für dich persönlich?
Heimat bedeutet für mich das positive Gefühl, wenn ich über 
den Felbertauerntunnel nach Matrei fahre, und ich plötzlich so 
viele schöne Erinnerungen von meiner Kindheit habe. Heimat 
ist der Ort, wo meine Familie und meine besten Freunde sind, 
Heimat bedeutet für mich Geborgenheit und auch Urlaub. 
Wenn ich zu Hause bin, genieße ich jede Minute und ich kann 
dort neben meinem stressigen Alltag als Sängerin und Ge-
sangspädagogin prima abschalten.
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STAMMGÄSTECLUB KITZBÜHEL
Wir, Leonard (13 Jahre) und Ferdinand 
(8 Jahre), kennen Kitzbühel mittlerwei-
le in- und auswendig und freuen uns 
jedes Mal wieder aufs Neue, wenn der 
Urlaub beginnt und es wieder Richtung 
Kitzbühel geht, im Sommer, wie im 
Winter! Und wenn die Frage kommt, 
wohin wollen wir im nächsten Sommer 
in den Urlaub fahren, dann ist die Ant-
wort klar ... nach Kitzbühel!
Angefangen hat alles damit, dass unse-
re Eltern in Kitzbühel geheiratet haben 
und auch schon große Kitzbühel-Fans 
waren und natürlich auch noch sind 
und diese Leidenschaft wahrscheinlich 
an uns vererbt haben.

Ich, Leonard, kann mich zwar nicht 
mehr so genau erinnern, aber meine 
Eltern erzählen immer noch sehr gerne, 
wie sie im Frühjahr mit mir auf dem 
Rücken von Kitzbühel aus zur Lämmer-
bühel-Alm gewandert sind. Oben an-
gekommen lag dann noch Schnee, fast 
wie im Winter und auf der Alm standen 
Kisten mit Limonade und Radler in der 
Tränke, voller Wasser, also angenehm 
kühl, ideal für vorbeikommende Wan-
derer. Ein Foto davon hing ganz lange 
bei uns an der Wand.

Auch die alte Bichlalm haben wir da-
mals noch erwandert, wobei ich die 
neue viel schöner finde und mittler-
weile ist es auch nicht mehr so an-
strengend. Der Sessellift mit seiner 
fantastischen Aussicht ist jedes Mal 
wieder ein Highlight, ebenso wie das 
Kneippbecken mit seinem kalten und 
klaren Wasser. Und auf dem Weg run-
ter dann einen Stopp bei Rosi um einen 
der leckeren Eisbecher zu genießen.

Meine schönste Erinnerung war aber 
definitiv das Stammgästetreffen 2015 
im Zuge der Generali Open, wo ich 
Alexander Antonitsch, Jan-Lennard 
Struff, Philipp Kohlschreiber und natür-
lich Dominic Thiem einmal live erleben 
konnte.

Auch meinen ersten Skikurs habe ich 
bei den Roten Teufeln absolviert. Da-
mals war ich 4 und wollte lieber bei 

meinen Eltern sein, so dass meine 
Erinnerungen hieran etwas gemischt 
sind. Mittlerweile fahre ich aber recht 
gut und liebe es die weißen Hänge 
hinunter zu sausen.

Besonders toll sind auch jedes Mal 
unsere Vermieter, Martha und Peter 
Gurschler und natürlich auch Christine 
als Nachbarin! Hier gibt es genügend 
Platz zum Spielen, einen riesen Garten 
und eine echt gemütliche Wohnung 
und wenn wir mal ein wenig lauter sind, 
dann stört das hier niemanden. Immer 
wenn wir kommen, wird sogar extra für 
uns die Tischtennisplatte aufgestellt – 
wirklich toll!

Ich komme bestimmt noch ganz lan-
ge nach Kitzbühel!

Auch ich, Ferdinand, mag Kitzbühel 
sehr. Ich fahre am liebsten mit den 
Gondeln zum Hahnenkamm oder 
zum Kitzbüheler-Horn. Da oben gibt 
es tolle Spielplätze und am Horn sogar 
einen Kletterparcours, den ich jedes 
Mal mache und der riesig Spaß macht. 
Anfangs habe ich ein wenig Angst vor 
den Kühen gehabt, aber mittlerweile 

nicht mehr. Auch bei schlechtem Wet-
ter wird uns nie langweilig. Dann gehen 
wir einfach in die Aquarena, das Hal-
lenbad in Kitzbühel. Hier gibt es tolle 
Rutschen und im Schwimmerbecken 
kann man richtig tief tauchen.
Auch an den Schwarzsee habe ich 
mich mittlerweile gewöhnt. Anfangs 
war er mir zu dunkel und habe mich 
nicht wirklich getraut, aber mittlerweile 
schwimme ich mit meinem Bruder und 
meinem Papa sehr gerne zum Ponton 
und springe von dort ins Wasser.

Und wenn es mal nicht warm genug 
ist, dann mieten wir uns einfach auf 
dem Schwarzsee ein Elektroboot und 
ich darf dann auch mal lenken – das 
macht riesig Spaß.

Letztes Jahr (2020) wurde ich dann, wie 
meine Eltern und mein Bruder, auch im 
Stammgästeclub aufgenommen und 
ich habe von Nicoletta meine bronze-
ne Ehrennadel erhalten. Daran werde 
ich mich bestimmt noch ganz lange 
erinnern.

Ein Jahr ohne Kitzbühel kann ich mir 
gar nicht mehr vorstellen!



Kleine Abenteuer. 
Große Momente.

www.tirol.at
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INSTAGRAM DREHT AM RAD  
Megatrend Reels 
Mit ein bisschen Kreativität und Zeit 
kann die Reels-Funktion auf Instag-
ram dabei helfen, die Reichweite zu 
erhöhen und neue Gäste anzuspre-
chen. Auch die Alpinen Gastgeber 
Tirol und die Vermieterakademie 
nutzen den Trend für die Social Me-
dia-Strategie. 

Wer auf Instagram aktiv ist, hat es 
sicher schon bemerkt: Die Reels (auf 
deutsch: Räder oder Rollen) sind der-
zeit der absolute Megatrend. In die-
sem Artikel erklären wir Ihnen, was 
es mit diesen Kurzvideos auf sich hat 
und wie auch Sie die Reels-Funktion 
für sich nutzen können. 

Was sind Reels überhaupt?
Neben den normalen Beiträgen, den 
Insta-Stories und IGTV sind die so 
genannten Reels eine weitere Mög-
lichkeit, Botschaften und Inhalte über 
Instagram zu verbreiten. Die Welt der 
Reels ist eine ganz eigene. Inspiriert 
von der Plattform TikTok hat Instag-
ram den Trend der kurzen Videos im 
Hochformat aufgegriffen. Zu sehen 

sind dann meist Videos, die mit be-
stimmter Musik unterlegt werden oder 
so genannte Challenges nach dem 
Prinzip „einer macht es vor, die ande-
ren machen es nach“. Reels gelten als 
kreativstes Tool auf Instagram, da sich 
Bilder, Videos, Tonspuren, Text, Filter 
und Effekte kombinieren lassen. 

Was bringen Reels?
Derzeit vor allem: Reichweite! Auch 
kleine Kanäle können mit einem Reel 
quasi im Handumdrehen hunderte 
oder gar tausende Menschen errei-
chen. Ideal also, um potentielle neue 
Gäste anzusprechen und sie auf sich 
aufmerksam zu machen. 

Wie kann ich Reels für mich und mein 
Haus nutzen?
Die Möglichkeiten sind unendlich. 
Entweder, Sie springen auf einen der 
unzähligen Challenges auf oder zeigen 
der Welt, wie schön es bei Ihnen ist. 
Auf der Instagramseite der Alpinen 
Gastgeber etwa haben wir Reel zu 
verschiedenen Urlaubsthemen on-
line gestellt: Regionales Frühstück, 

Urlaub mit Kindern, Bergpanoramen… 
Die Vermieterakademie Tirol bietet 
in ihren Reels den Zuschauern einen 
Mehrwert: Unter dem Namen „Wiss-
en2Go“ kommen die Vortragenden 
mit wertvollen Kurztipps rund ums 
Gastgebersein zu Wort. 

Was braucht es, um ein gutes Reel 
zu produzieren?
Vor allem Zeit. Auch wenn die Reels 
maximal nur 30 Sekunden lang sind, 
steckt jede Menge Arbeit dahinter. Ein 
guter Einstieg ist sicher, sich mit dem 
Format vertraut zu machen und sich 
anzuschauen, was andere Kanäle ma-
chen und welche Challenges und wel-
che Musik gerade im Trend liegen. Für 
die Produktion eines Reels brauchen 
Sie übrigens keinen Computer oder 
eigene Programme, das Smartphone 
und die Instagram-App genügen!

Unser Tipp: Die Vermieterakademie 
Tirol bietet immer wieder Kurse zu 
verschiedenen Social Media-Themen 
an. Einfach beim Vermietercoach 
nachfragen!
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EXPERTEN-TIPP
Warum gerade Frauen eine private Altersvorsorge abschließen sollten

Je niedriger das Einkommen, sei 
es durch Teilzeitarbeit oder gering-
fügige Beschäftigung, desto nied-
riger die Bemessungsgrundlage. 
Zu Bedenken ist auch, dass Unter-
brechungen der Beschäftigung für 
Kindererziehung, Ausbildung oder 
zur Pflege von Angehörigen das 
Durchschnittseinkommen senkt. 
Das unerfreuliche Resümee: 26 
Prozent der alleinlebenden Pen-
sionistinnen sind armutsgefährdet.
Frauen wären daher gut beraten, 
sich regelmäßig auf ihrem Pen-
sionskonto zu informieren, welche 
Pensionsgutschriften sie bisher 
angesammelt haben und wie hoch 
ihre künftige Pension sein könnte.
Das eigentliche Problem ist bes-
tens bekannt: Schon jetzt schnei-
den Frauen bei der Pension deut-
lich schlechter ab als Männer! 
Während die durchschnittliche 
ASVG-Brutto-Pension für Frauen 
1.085 Euro pro Monat beträgt, 
bekommen Männer durchschnitt-
lich 1.811 Euro. Der Unterschied 
macht stolze 40% aus und das hat 

mehrere Gründe: Frauen gehen in 
Karenz, arbeiten Teilzeit, wählen 
schlechter bezahlte Berufe, haben 
Scheu vor dem Thema und priori-
sieren es nicht etc.

In Zukunft rächt sich jedes Jahr 
Karenz oder Teilzeitarbeit bei 
der Bemessung der Pension 
Als Folge der Pension Reform 2003 
wird das Pensionsalter der Frauen 
schrittweise an jenes der Männer 
angeglichen. Außerdem steigt der 
Durchrechnungszeitraum bei der 
Pensionsberechnung bis 2028 auf 
40 Jahre. Früher wurden für die 
Pensionsbemessung nur die 15 
besten Jahre herangezogen. 

Versicherung ist die beste Alters-
vorsorge
Das Sparbuch ist in Zeiten von 
Nullzinsen für die private Altersvor-
sorge ungeeignet. Deshalb raten 
wir zum Abschluss einer privaten 
Pensionsversicherung, die auf die 
individuellen Bedürfnisse abge-
stimmt ist. Den idealen Zeitpunkt 

für den Abschluss einer privaten 
Pensionsvorsorge finden Sie ganz 
einfach, er lautet: Je früher, desto 
besser!

GF Karl Heinz Schranzhofer, MAS MBA
Raiffeisen Makler Osttirol GmbH
raiffeisen@makler-osttirol.at 
www.makler-osttirol.at

Griesgasse 5-7 • 6410 Telfs • +43 (0)5262 62 570
office@bilgeri-raumtextil.at • www.bilgeri-raumtextil.at
Öffnungszeiten: Mo bis Fr 9:00 – 12:00 Uhr & 13:00 – 17:00 Uhr

Ob für Gäste oder für Zuhause. Persönliche Beratung  

und maßgefertigte Lösungen sind unsere Leidenschaft. 

• Polsterungen und Neubezüge

• Vorhänge und Innensonnenschutz

• Tischwäsche, Frottier- und Bettwaren

• Matratzen, Schlafcouchen, Betten

Zu Gast  

beim Profi

GF Karl Heinz Schranzhofer, MAS MBA
Raiffeisen Makler 
Osttirol GmbH 
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SCHNEIDBRETTER AUS PAPIER?
Ein junges Start-Up aus Osttirol pro-
duziert regional Hingucker für jede 
Küche

„Wir haben nicht nach einem Werk-
stoff gesucht, sondern nach der Lö-
sung eines Problems“, sagen Armin 
Hofmann und Roland Tiefnig, Gründer 
von pro planche: „Beim gemeinsamen 
Kochen stellten wir uns die Frage: 
Welches Material ist als Schneidbrett 
besser geeignet: Holz oder Kunst-
stoff? Schneidbretter aus Holz sind oft 
die erste Wahl. Diese sind aus einem 
Naturstoff und haben eine tolle Optik. 

Leider kann man diese nicht in einem 
Geschirrspüler reinigen. Auch aus hy-
gienischen Gründen sind Holzbretter 
bei rohem Fleisch zu vermeiden und 
sie verfärben sich beim Schneiden 
von Schnittlauch, Beeren oder roter 
Bete. Aus diesem Grund aber auch aus 
Gründen der unkomplizierten Reini-
gung greifen viele oft zu einem Brett 
aus Kunststoff.

Die Idee war es Schneidbretter zu 
entwickeln, welche die Themen Nach-
haltigkeit und Hygiene verbinden. Die 
Kombination der positiven Eigen-
schaften von Holz und Kunststoff war 
das Ziel.“ Nach einjähriger Suche war 
das ideale Material gefunden: PAPIER!

„Die Eigenschaften überzeugten uns 
von Anfang an. Auch dass der Roh-
stoff für die Bretter recyceltes Papier 
ist, passt perfekt in unser Nachhaltig-
keitskonzept. Durch die Verwendung 
von mehr als 60 Lagen Papier sind 
die Bretter extrem robust und halten 
Temperaturen bis zu 170°C aus. Ein 
Reinigen der Schneidbretter in der 
Geschirrspülmaschine ist ohne Be-
denken möglich.“ Nach intensiven 

Tests wurde die erste Charge dann in 
Auftrag gegeben. „Wir beziehen den 
Rohstoff als Plattenware und lassen 
diesen hier in Lienz bei einem sozial-
ökomischen Betrieb verarbeiten und 
verpacken. Eine faire Produktion, so-
wie die Produzenten hier in Lienz zu 
haben, sind uns sehr wichtig.“

Mittlerweile gibt es im Sortiment drei 
verschiedene Größen der Schneid-
bretter. „Unsere Produkte werden 
auch gerne verschenkt. Gerade das 
pro planche classic hat sich als wah-
rer Geschenkstipp herausgestellt.“ 
Im Online-Shop – www.proplanche.
com - gibt es zudem verschiedene 
Vorteilspakete.

„Wir bieten auch für Firmen und Ver-
eine die Möglichkeit an, die Bretter in-
dividualisieren zu lassen (ab 10 Stück). 
Somit lassen sich ganz besondere Prä-
sente gestalten.“

Interessiert an pro planche?
Die Produkte gibt es im Onlineshop – 
www.proplanche.com – sowie regio-
nal im Handel bei Emil Wassermann in 
der Rosengasse in Lienz.
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EXPERTEN-TIPP
COVID-19 – UNSER STÄNDIGER BEGLEITER?

Über ein Jahr nach dem Auftreten der 
ersten COVID-19-Fälle in Tirol kehrt nun 
langsam wieder ein wenig Normalität in 
den Alltag ein. Die aktuell sehr niedri-
ge Anzahl von Neuinfektionen und die 
stetig wachsende Zahl von Geimpften 
lassen vorsichtige Öffnungsschritte zu, 
allerdings nur unter strengen Sicher-
heitsvorkehrungen. Für die Beherber-
gungsbetriebe bedeutet dies nach dem 
gänzlichen bzw. teilweisen Ausfall der 
Wintersaison einen Start in die kom-
mende Sommersaison unter folgenden 
Rahmenbedingungen:

Zentraler Punkt des Sicherheitskonzepts 
ist die 3-G-Regel, also die Definition 
von Personen, von denen ein geringes 
epidemiologisches Risiko ausgeht. Die 
drei G stehen dabei für „geimpft, ge-
testet, genesen“ Dabei gelten folgen-
de Regelungen:

Für Geimpfte gilt die Erstimpfung 
ab dem 22. Tag nach dem 1. Stich für 
maximal 3 Monate ab dem Zeitpunkt 
der Impfung. Der 2. Stich verlängert 
den Gültigkeitszeitraum um weitere 6 
Monate, somit um insgesamt 9 Monate 
ab dem 1. Stich. Dasselbe gilt für Impf-
stoffe, bei denen nur eine Impfung (z.B. 
Johnson & Johnson) vorgesehen ist: sie 
behalten ihre Gültigkeit ab dem 22. 

Tag der Impfung für insgesamt 
9 Monate, gerechnet ab dem 
Tag der Impfung.

Für Getestete gibt es je nach 
Zuverlässigkeit des Tests unter-

schiedliche Zeiträume, für 
welche der Test gültig ist, 
und zwar:

72 Stunden ab Probenent-
nahme für PCR-Tests
48 Stunden ab Probenent-
nahme für Antigentests
24 Stunden für Selbst-
tests, die in einem be-

hördlichen Datenverarbeitungssystem 
der Länder erfasst werden, wobei 
derzeit nur das Land Vorarlberg über 
diese Testmöglichkeit verfügt. Es ist 
allerdings vorgesehen, das vom Land 
Vorarlberg entwickelte System allen 
übrigen Bundesländern zur Verfügung 
zu stellen.

Darüber hinaus runden sogenannte 
Point-of-Sale-Tests für das einmalige Be-
treten von Sport- und Betriebsstätten, 
Bars, Restaurants oder Veranstaltungen 
das umfangreiche Testangebot ab.

Für Genesene gilt weiterhin, dass sie 
für sechs Monate nach Ablauf der In-
fektion von der Testpflicht befreit sind. 
Als Nachweis gelten der entsprechen-
de Absonderungsbescheid oder eine 
ärztliche Bestätigung über eine mo-
lekularbiologisch bestätigte Infektion. 
Alternativ kann ein Nachweis über das 
Vorhandensein neutralisierender Anti-
körper vorgelegt werden, dieser behält 
für drei Monate ab dem Testzeitpunkt 
seine Gültigkeit.

Im Beherbergungsbereich gilt die er-
wähnte 3-G-Regel bereits beim Be-
treten und Einchecken. Das bedeutet, 
dass der Gast beim Einchecken neben 
seinem Reisepass ein gültiges Doku-
ment darüber vorlegen muss, dass er 
entweder geimpft, getestet oder ge-
nesen ist. Ohne entsprechenden Nach-
weis darf eine Beherbergung nicht er-
folgen, wobei für die Inanspruchnahme 
von (zusätzlich) im Haus angebotenen 
Wellness- und Fitnesseinrichtungen 
immer ein aktueller 3-G-Nachweis er-
forderlich ist.

Auch die novellierte COVID-19-Ein-
reiseverordnung ersetzt für zahlreiche 
Staaten die bisherige Quarantäne durch 
die 3-G-Regel, wobei auch hier noch 
unterschieden wird zwischen Staaten 
mit geringem Infektionsgeschehen, Ri-

sikostaaten und Virusvariantenstaaten. 
Die Einreise aus Virusvariantenstaaten 
(Brasilien, Indien und Südafrika) ist nach 
wie vor nur sehr eingeschränkt und im 
Wesentlichen nur für österreichische 
Staatsbürger möglich. Die Einreise aus 
Staaten mit geringem Infektionsgesche-
hen (darunter fallen alle Nachbarländer 
wie Deutschland, Italien, Schweiz, Slo-
wenien, Slowakei, Ungarn, Tschechische 
Republik) ist auf jeden Fall und natürlich 
auch zu touristischen Zwecken mög-
lich. Für die Einreise ist ein aktueller 
3-G-Nachweis erforderlich, falls dieser 
nicht vorgelegt werden kann, ist inner-
halb von 24 Stunden ein Test vor Ort zu 
nachzuholen. Dies gilt auch für die Ein-
reise aus Risikostaaten (Kroatien, Nie-
derlande, Schweden, Zypern, Litauen), 
allerdings mit dem Unterschied, dass 
getestete Personen sich in Quarantäne 
begeben müssen, geimpfte oder ge-
nesene Personen hingegen nicht.

Auch wenn das Überprüfen der 3-G-Re-
gel im Einzelfall manchmal recht müh-
sam ist und sich mit der Gastgeberrolle 
an und für sich nur schwer vereinbaren 
lässt, dient das Einhalten dieser Vor-
sichtsmaßnahmen doch letzten Endes 
uns allen bei der Eindämmung der 
Pandemie, die leider schon zu unserem 
Alltag gehört.

RA Mag. Michael Tinzl
Rechtsanwaltskanzlei
Tinzl&Frank
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ADLER: DIE TIROLER ADRESSE FÜR  
FARBEN, LACKE UND HOLZSCHUTZ
Ob modern oder rustikal, im Innen- 
oder im Außenbereich: Holz sorgt für 
eine natürliche und heimelige Atmo-
sphäre und ist aus der traditionellen 
Architektur in Tirol nicht wegzuden-
ken. Damit das natürliche Material sei-
ne Schönheit allerdings dauerhaft be-
hält, muss es regelmäßig gepflegt und 
hin und wieder auch renoviert werden. 
Beim Tiroler Farb- und Lackexperten 
ADLER finden Sie die passenden Quali-
tätsprodukte für jeden Bereich –und 
das alles aus nachhaltiger und klima-
neutraler Produktion aus dem ADLER-
Werk in Schwaz.

Frischer Look für Balkon & Fassade
Holzfassaden, Balkonen oder Garten-
zäunen können Wind und Wetter ganz 
schön zusetzen. Wenn die Farbe ab-
blättert oder sich unschöne Flecken 
und Vergrauungen bilden, ist es 
höchste Zeit für eine Auffrischungs-
kur. Dabei leistet das bewährte Pullex 
Renoviersystem von ADLER beste 
Dienste. Dazu benötigen Sie nur zwei 
Produkte: Nachdem der abgewitterte 
Anstrich mit der Schleif- oder Bürst-
maschine gründlich entfernt wurde, 
sorgt Pullex Renovier-Grund für die 
optimale Basis. Danach können Sie der 
Oberfläche mit einer der hochwerti-
gen Pullex-Holzlasuren wieder einen 
frischen Look verleihen. Sogar Holz-

fenster können so ganz unkompliziert 
renoviert werden!

Strahlend weiße Wände
Auch in Innenräumen gibt es immer 
etwas zu tun. Weiße oder farbige In-
nentüren und Türstöcke können mit 
dem anwendungsfreundlichen, ge-
ruchsarmen Universallack ADLER Va-
ricolor aufgefrischt werden. Für strah-
lend weiße oder farbig bunte Wände 
bietet ADLER ein reichhaltiges Sorti-
ment hochwertiger Wand- und Fas-
sadenfarben; für stark beanspruchte 
Bereiche wie z.B. Stiegenhäuser und 
Hausgänge eignet sich am besten 
die strapazierfähige Wandfarbe Aviva 
Strong-Color, die besonders gut ge-
reinigt werden kann.

Gut gepflegte Möbel
Und auch Möbelstücken aus Holz tut 
regelmäßige Pflege gut. Für lackierte 
Oberflächen hat ADLER das Clean-
Möbelreiniger-Set im Angebot, geölte 
Flächen werden mit dem Legno-Pfle-
geset gereinigt und aufgefrischt. Und 
für eine besonders hygienische und 
gesunde Wohnumgebung hat ADLER 
sogar hochwertige Desinfektionsmit-
tel im Angebot. Das Flächen-Desin-
fektionsmittel ADLER Clean-Aqua-
Disinfectant wird mit einer besonders 
schonenden Rezeptur hergestellt. 

Während alkoholhaltige Mittel die 
Oberfläche angreifen und auf Dauer 
beschädigen können, vereinigt ADLER 
Clean-Aqua-Disinfectant Pro eine star-
ke Wirkung gegen Viren und Bakterien 
mit schonender Pflege für alle Ober-
flächen aus Holz, Kunststoff oder Glas.

Kompetente Beratung beim ADLER 
Farbenmeister
Erhältlich sind die vielfältigen ADLER-
Produkte im Fachhandel bei allen 
ADLER Farbenmeistern in Tirol – für 
Mitglieder sogar mit -10% Rabatt!

Mit dem bewährten Pullex Renoviersystem von ADLER sehen abgewitterte Holzfassaden wieder aus wie neu.

Holz sorgt für eine heimelige und gemüt-
liche Atmosphäre. Mit den Reinigungs-, 
Pflege- und Desinfektionsprodukten von 
ADLER sieht das Holz auch in vielen Jah-
ren noch frisch und natürlich aus!
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Ob Renovierung oder Neuanstrich – bei ADLER erhalten Sie Qualitätsprodukte aus 
Tirol für jeden Anwendungsbereich. Mit den hochwertigen und nachhaltigen Farben, 

Lacken und Holzschutzmitteln sorgen Sie für einen frischen Anstrich oder eine neue 
Farbgebung und überzeugen so Ihre Gäste. Das beste daran – für Mit glieder gibt es 
-10 % Rabatt* auf alle ADLER Produkte und obendrauf die perfekte Farbberatung bei 

allen ADLER Farbenmeistern in Tirol.

ALLES RUND UM FARBEN  
AUS EINER HAND!

FARBEN, LACKE UND HOLZSCHUTZ VON ADLER.

Qualität aus
TIROL
seit 1934

ADLER-PARTNER IN IHRER NÄHE SUCHEN
www.adler-farbenmeister.com 

* Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
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INTERNET
SPRECHSTUNDE 
KOSTENLOS FÜR MITGLIEDER

• Ist meine Homepage in Ordnung?

• Wie kann ich meine Sichtbarkeit 
im Internet verbessern?

• In welchen Portalen sollte ich  
vertreten sein?

• Wie werde ich mit Google besser 
gefunden?

Gerne beantworte ich alle Fragen 
rund um Website, Buchungen usw.

In einem persönlichen Gespräch 
analysieren wir gemeinsam Ihren 
Auftritt im Internet. Sie erhalten 
wertvolle Tipps für mehr Buchungs-
erfolg.

Ab sofort gibt´s die beliebte Sprech-
stunde wahlweise auch mit Schwer-
punkt Social Media (Facebook, In-
stagram).

Anmeldung zu Ihrem persönlichen 
Termin beim Privatvermieter  
Verband Tirol: T 0512 - 58 77 48,
info@privatvermieter-tirol.at

WEBTIPP - 
von tourismustraining.at

3 Helferlein für kreative 
Vermieter*innen

Die Idee ist da, nur wie umsetzen? 
Mit diesen praktischen Werkzeu-
gen fällt vieles leichter.

canva.com
Vorlage auswählen, Bilder und 
Text austauschen, Farben an-
passen, fertig! Canva bietet eine 
große Auswahl an professionell 
erstellten Vorlagen für Grafiken 
aller Art. Info-Aufsteller, Preisaus-
zeichnungen, Gästemappen, Social Media Beiträge und vieles mehr 
kann mit Canva schnell und günstig gestaltet werden.

befunky.com
Bilder bearbeiten leicht gemacht. Der Foto-Editor von befunky muss 
nicht installiert werden und ist gut zu bedienen. Einfache Bearbeitungs-
schritte sind hier schnell erledigt, auch das Komprimieren von Bildern 
für den Einsatz auf der eigenen Website ist kein Problem.

pixabay.com
Osterhase oder Weihnachtsengerl gesucht? Pixabay bietet kostenlose 
und lizenzfreie Bilder und Videos zu einer Vielzahl an Themen. Wenn 
im eigenen Material und beim Tourismusverband nichts Passendes 
zu finden ist, kann oft die kleine Schwester der bekannten Stockfoto-
Agentur Adobe Stock aushelfen.

Dieser Webtipp wird Ihnen 
präsentiert von:

Julia Gschwenter,
Fa. tourismustraining.at

Mag. Werner Gschwenter,
Fa. tourismustraining.at

EDV LEXIKON



Bestellformular
vermietershop.at • Neurauth 3 • 6068 Mils • Tirol • Österreich

Shampoo | Duschgel
30ml Flakon

 ____ Stück à EUR 0,65
 168 Stück à EUR 0,55 (Großpackung)

Tischkärtchen
Aufsteller A6, faltbar

 ____ Stück „Willkommen“ à EUR 1,―
 ____ Stück „Rauchfrei“ à EUR 1,―

Stoff tasche
für Brötchenservice oder als
Gastgeschenk

 ____ Stück à EUR 3,―
 50 Stück à EUR 2,50

Rechnungsblöcke
Durchschreibeblock A6
50x 2 Seiten

 ____ Stück à EUR 4,―
 5 Stück à EUR 3,50

Desinfektionsspray
hergestellt nach WHO-Rezeptur 
hochwirksam gegen Viren & Bakterien

 ____ Stück à EUR 7,95
ab 10 Stück schenken wir Ihnen die MwSt.

Alle Preise verstehen sich exklusive MwSt. und Versandkosten.

Unter www.vermietershop.at fi nden Sie viele weitere Produkte aus den Bereichen Druck und Web. 

Gästeseife
im Recycling-Karton

 ____ Stück à EUR 0,55
 420 Stück à EUR 0,45 (Großpackung)

Urlaubsretter-Box
Duschhaube, Polierfeile, Nähset,
Schuhputzschwamm, Kosmetikset

 ____ Stück à EUR 1,59
 50 Stück à EUR 1,49 (Großpackung)

Raumspray
natürlich und schnell gegen  
unerwünschte Gerüche

 ____ Stück à EUR 13,―

Sie können alle Artikel rund um die Uhr online auf www.vermietershop.at 
oder unter info@vermietershop.at bestellen.

Sie möchten telefonisch bestellen? 
Unter der Nummer +43 664 88 31 11 61 erreichen Sie uns 
Montag bis Freitag von 09:00 bis 14:00 Uhr.

HAUSNAMEVOR- & NACHNAME

STRASSE | HAUSNUMMER PLZ | ORT

TELEFONNUMMER | MAILADRESSE

DATUM | UNTERSCHRIFT

Persönliche Angaben
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GÜNSTIG EINKAUFEN
als Mitglied des Verbandes
Mit großer Freude kann Ihnen der Landesverband bekannt geben, dass Sie mit Ihrem Mitgliedsausweis  
bei nachstehend angeführten Firmen kostengünstiger einkaufen können.

MagentaT

20 % Memberbonus auf die monatliche 
Grundgebühr
Exklusiv für alle Mitglieder des Privatvermieter 
Verband Tirol: • Bis zu € 69,99 Aktivierungskosten 
sparen • Jeder Mitarbeitende kann auf seinen 
Namen bis zu 3 Zusatzanmeldungen durchführen
Preise und Details auf magenta.at/member

IMST

LUZIAN BOUVIER  
Haustechnik & Fliesen GmbH 10 %
6460 Imst, Engereweg 8
www.bouvier.at

IDA’ S FLIESENSTUDIO 15 % 
6471 Arzl, Gewerbepark Pitztal 11,  
Tel. 05412/62747, www.fliesenstudio.at

Farben Morscher 10 %
Sie erhalten in uneren Tiroler Filialen auf alle 
Produkte einen Rabatt von 10 % auf den 
Detailverkaufspreis. Ausgenommen sind Technik, 
Aktionen und Service. 
6460 Imst, Langgasse 24 
Tel. 05523/62454, www.farbenmorscher.at 

RECA M. Patscheider  
GmbH & Co.KG. 15 % 
6460 Imst, Fabrikstr. 9, 
Fliesen Marmor Öfen, 
Tel. 05412/66888, www.reca.at

TSCHALLENER INSTALLATIONEN 5 %
6460 Imst, Thomas Walch Str. 45 a
Tel. 05412/65060

Zillertaler Trachtenwelt 10 %
6460 Imst, FMZ Imst, Industriezone 32
Tel. 0676/84995524
www.shop.trachtenwelt.com

INNSBRUCK

ADLER - FARBENMEISTER TIROL 10 %
(Farben, Lacke, Holzschutz und Malerzubehör) 
Tel.: 05242/6922, www.adler-lacke.com
Gasperl & Schladeck
6020 Innsbruck, Pacherstr. 24  

CULIVAC Vakuumierfolien 10% 
Beutel und Rollen, Vakuumiergeräte, Sous vide 
Garer zum Vakuumieren und Vakuumgaren („sous 
vide“) von Lebensmitteln.
Nur online bestellbar unter www.ulivac.com/shop 
Rabattcode beim Bezahlvorgang: GAST21
ISC Brands, Illwitzer Service & Consulting GmbH
6020 Innsbruck, Adamgasse 30
Tel. 0720/775482

Zillertaler Trachtenwelt 10 %
6020 Innsbruck, EKZ-DEZ, Bleichenweg 18
Tel. 0676/84995530
6176 Völs, Shoppingwelt Cyta, Cytastr. 1
Tel. 0676/84995534
www.shop.trachtenwelt.com

INNSRBUCK LAND

ALOIS WILD Qualibuyer
Großhandelshaus
6063 Rum, Serlesstraße 17-19
Hotelwäsche, Textil, Haushalt & Elektro, Wäsche, 
Spielwaren, …
Tel. 0512/24444, www.aloiswild.com

LUZIAN BOUVIER  
Haustechnik & Fliesen GmbH 10 %
6410 Telfs, Saglweg 13
www.bouvier.at

Fa. Mazda+Hyundai in Mils (Hall) 
Für alle PKW! Gratis 1x Ölwechsel beim 
Jahresservice oder nehmen Sie stattdessen ein 
Jahres-Service-light ab € 99,- bei Oberhofer´s 
Tel. 05223-5880, www.inntalauto.at

Farben Morscher 10 %
Sie erhalten in uneren Tiroler Filialen auf alle 
Produkte einen Rabatt von 10 % auf den 
Detailverkaufspreis. Ausgenommen sind Technik, 
Aktionen und Service. 
6063 Rum, Kaplanstr. 1a
Tel. 05523/62454, www.farbenmorscher.at 

PHYSIOTHERM 12 %
6065 Thaur, Physiothermstr. 1
Tel. 0676/9444029
Physiotherm Infrarotkabinen & Wärme-/
Infrarotliegen
www.physiotherm.com

BERGSPORTGESCHÄFT 10 %
SEPP RETTENBACHER
6166 Fulpmes/Stubai, Bahnstr. 17
Tel./Fax: 05226/63490
Skitourenausrüstung, Wander-, Bergsteiger-, 
Trekking- und Kletterausrüstung, Wander- und 
Bergbekleidung uvm.
www.bergsteigen-stubaital.at

KITZBÜHEL

ADLER - FARBENMEISTER TIROL 10 %
(Farben, Lacke, Holzschutz und Malerzubehör) 
Tel.: 05242/6922, www.adler-lacke.com
Decker Franz u. Johanna 
6361 Hopfgarten, Marktpl. 12  
Lechner Farben 
6370 Kitzbühel, Jochberger Str. 114
Millinger Horst
6391 Fieberbrunn, Rosenegg 64
Stelzhammer Alfred 
6380 St. Johann, Kaiserstr. 29

KOST–EX 10 %
Technischer Großhandel
6393 St. Ulrich, Strass 82
Tel. 05354/88399, www.kost-ex.com

Gerhard Kost 10 %
Elektromeister
6393 St. Ulrich, Strass 82
Tel. 05354/88399, www.kost-ex.com

Raumausstattung Wallner 5%
6380 St. Johann, Dechant-Wieshoferstr. 54
Tel. +43 5352 63932
6364 Brixen im Thale, Brixentaler Straße 9
Tel.: +43 5334 6080
www.wallner-tirol.at
Teppiche, Linoleum, Vorhänge, Dekorationen, alle 
Arten von Polsterungen, 14 Jalousien, Markisen

Zillertaler Trachtenwelt 10 %
6370 Kitzbühel, Jochberger Straße 66
Tel. 0676/84995536
6380 St. Johann, Salzburger Straße 29
Tel. 0676/84995521
www.shop.trachtenwelt.com

KUFSTEIN

ADLER - FARBENMEISTER TIROL 10 %
(Farben, Lacke, Holzschutz und Malerzubehör) 
Tel.: 05242/6922, www.adler-lacke.com
Hinterholzer Markus 
6230 Brixlegg, Marktstr. 11 
Huber Peter Malermeister
6250 Breitenbach, Oberdorf 59
Farben Haslinger 
6330 Kufstein, Feldgasse 6,
Ladstätter Günther KG 
6300 Wörgl, Bahnhofstr. 39
Raumcolor 
6330 Kufstein, Oskar-Pirlo-Str. 42 A

DRUCK 2000 - Prokop GmbH. 10 %
alle Drucksorten, wie Briefpapier, Kuverts, 
Hausprospekte, Rechnungsblöcke, Postkarten, 
Visitenkarten, etc.
6300 Wörgl, Peter-Mitterhofer-Weg 23
Tel. 05332/70 000, www.druck2000.at

Kaiserkraft Naturprodukte e.U. 10 %
Tee - Kräuter - Gewürze - Kaffee 
6306 Söll, Stockach 21
Tel: +43 5333 20230
www.kaiserkraft-naturprodukte.at

Farben Morscher 10 %
Sie erhalten in uneren Tiroler Filialen auf alle 
Produkte einen Rabatt von 10 % auf den 
Detailverkaufspreis. Ausgenommen sind Technik, 
Aktionen und Service. 
6300 Wörgl, Innsbruckerstr. 62
Tel. 05523/62454, www.farbenmorscher.at 

Zillertaler Trachtenwelt 10 %
6330 Kufstein, Unterer Stadtplatz 4
Tel. 0676/84995518
6240 Rattenberg, Südtiroler Straße 19
Tel. 05337/64091
www.shop.trachtenwelt.com

LANDECK

ADLER - FARBENMEISTER TIROL 10 %
(Farben, Lacke, Holzschutz und Malerzubehör) 
Tel.: 05242/6922, www.adler-lacke.com
Kneringer Georg 
6522 Prutz, Hintergasse 89
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LUZIAN BOUVIER  
Haustechnik & Fliesen GmbH 10 %
6511 Zams, Haupstr. 77 - 79
6555 Kappl, Gewerbepark, Ulmich 694
6531 Ried, Hauptstr. 264 
www.bouvier.at

Hilti & Jehle GmbH 10 %
6531 Ried, Haus Nr. 248 - Baumarkt
www.hilti-jehle.at

RAINALTER 10 % auf Listenpreise
Heizung-Sanitäre-Lüftung GmbH
Kompetent in Bad-Fliesen-Heizung
6500 Landeck, Innstr. 19
www.rainalter.at 

schneeweiss
fashion · lifestyle · living 10 %
auf alle Einkäufe, ausgenommen Abverkaufartikel 
6534 Serfaus, Untere Dorfstraße 21
Telefon +43 (0)5476 53541
www.schnee-weiss.at

LIENZ

ADLER - FARBENMEISTER TIROL 10 %
(Farben, Lacke, Holzschutz und Malerzubehör) 
Tel.: 05242/6922, www.adler-lacke.com
Aichner GmbH 
9920 Sillian, Heinfels 150

Einrichtungshaus Aichner 
10% Sonderrabatt
9919 Heinfels, Panzendorf 150
Möbel, Böden, Stoffe, Farben, Licht, Matratzen 
uvm...
Tel. 04842/6382-0, www.aichner-wohnen.com

Armins Gartencenter 5 % 
Armin Wibmer
Gärtnerei u. Gartengestaltung
9971 Matrei in Osttirol, Lienzer Straße 53  
Tel: 06641923398
Gibt 5 % Rabatt bei Barzahlung ausgenommen 
Angebote oder Aktionen! 

WOHN-ART BERGER 10 %
9971 Matrei i.O., Remlerstr. 8 
Tel. 04875/42080, www.wohnart-berger.at

Blumenlaube 10% Rabatt auf alles! 
Resinger Michaela 
9971 Matrei in Osttirol, Rauterplatz 5
Tel. 04875/6084
www.blumen-resinger.at

EXPERT BRUNNER 2 – 5 %
Verkauf, Installation, Reparatur
9971 Matrei, Pattergasse 5
Tel. 04875/6944, www.expert-brunner.at

Deferegger, Heil- und  
Thermalwasser GmbH 30 % 
9963 St. Jakob i.D., Innerrotte 62
Tel. 0676/841560406
www.heilwasserquelle.at

HAUSTECHNIK EGGER GMBH 3 % 
9971 Matrei, Virgnerstr. 13
Tel. 04875/6601

Malerei Egger 10% Rabatt bei Barzahlung, 
ausgenommen Angebote, 
Gutscheine und Aktionen. 
Farbenfachhandel, Raumausstattung, Digitaldruck
9971 Matrei i.O., Pfarrangerweg 1a
Tel. 04875/6746, www.malerei-egger.com

RAUMDESIGN GRIMM 10 %
(Böden, Schlafsysteme, Polstermöbel, Vorhänge, 
Sonnenschutz, etc.)
Elmar Grimm 
9961 Hopfgarten, Dorf 67
Mobil: 0664/4137782
www.raumdesign-grimm.at

Bäckerei Ernst Joast 10% 
Bäckerei – Pâtisserie – Cafe
9900 Lienz, Bürgeraustraße 20
Tel: 04852 / 64525 Fax: DW 75
www.joast.at

LOACKER Genusswelt
10 % für Mitglieder, 5 % für Ihre Gäste 
auf alles im Markengeschäft
9919 Heinfels, Panzendorf 196
Tel. 04842/6060, www.loacker.com

Schuh & Sport Wibmer GesmbH 10 %
9971 Matrei, Hintermarkt 3 
Bei Sport 2000 in ganz Osttirol eine Ermäßigung 
von 10% auf den Skiverleih. Um einen 
reibungslosen Ablauf in den Geschäften zu 
ermöglichen, ist es notwendig, daß die Gäste 
einen Ermäßigungsgutschein mitbringen.
www.sport2000.at

Skribo Obwexer 10%  
schenken – schreiben – lesen
9971 Matrei in Osttirol, Rauterplatz 6
Tel. 04875/6882
www.skribo.at/haendler/obwexer 

Villgrater Natur Produkte 10%  
Josef Schett KG
9900 Lienz, Oberhubergasse 2
Tel. 04843/552025, www.villgraternatur.at 

Zillertaler Trachtenwelt 10 %
9900 Lienz, Andrä Kranz Gasse 1-3
Tel. 0676/84995532
www.shop.trachtenwelt.com

REUTTE

ADLER - FARBENMEISTER TIROL 10 %
(Farben, Lacke, Holzschutz und Malerzubehör) 
Tel.: 05242/6922, www.adler-lacke.com
Ausserferner Farbenmarkt 
6600 Reutte, Lindenstr. 4 

LUZIAN BOUVIER  
Haustechnik & Fliesen GmbH 10 %
6600 Pflach, Kohlplatz 4
www.bouvier.at

Farben Morscher 10 %
Sie erhalten in uneren Tiroler Filialen auf alle 
Produkte einen Rabatt von 10 % auf den 
Detailverkaufspreis. Ausgenommen sind Technik, 
Aktionen und Service. 
6600 Reutte, Ehrenbergstr. 62 
Tel. 05523/62454, www.farbenmorscher.at 

SCHWAZ

ADLER - FARBENMEISTER TIROL 10 %
(Farben, Lacke, Holzschutz und Malerzubehör) 
Tel.: 05242/6922, www.adler-lacke.com
Tirolack Berghofer 
6130 Schwaz, Münchnerstr. 50

Bergkäserei Zillertal 20 %
Hirschhuber Alois
6262 Schlitters 58, 
Tel. 05288/72362, www.bergkaeserei-zillertal.at

Fa. Braunegger KG. 
Lebensmittelgroßhandlung
6272 Kaltenbach Nr. 55
gewährt den Ausweisinhabern Einkäufe zum 
Großhandelspreis.
www.braunegger.tirol

Fa. Günter Hartl 10%
Schuherzeugung und Schuhhandel
6272 Ried im Zillertal - Nr. 122
6275 Stumm 20 / Zillertal
Tel. 0664/52888853
www.zillertaler-doggln.at

Zillertaler Heumilch-Sennerei 
Gastropreise
6263 Fügen, Sennereistraße 22
Tel. 05288/62334, www.heumilch.tirol

Zillertaler Trachtenwelt 10 %
6262 Schlitters, Am Bahnhof 82 a
Tel. 0676/84995517
www.shop.trachtenwelt.com

BAYERN

Bavaria Küchen Technik GmbH 10-20%
Schleißheimer Straße 67, D-80797 München
Tel. +49 89 129 10 10
D-85391 Allershausen, Kesselboden Straße 2
Tel. +43 8188 8091
www.bavariaküchen.de

SALZBURG

KOGLER Ges.m.b.H. Möbel 10 %
5730 Mittersill, Hallenbadstr. 1-2
Tel. 06562/4612

ACHTUNG: Wir möchten darauf hinweisen, 
dass auf reduzierte, bzw. Aktionsware kein 
Rabatt mehr gegeben werden kann.

Wir danken allen hier angeführten Firmen, 
dass sie sich bereit erklärt haben bei der 
Rabattaktion für die Mitglieder unseres 
Verbandes mitzumachen.

Theresia Rainer
Landesobfrau

Mitglieds-Nr.: 00002

Frau
Erika Musterfrau

Musterstraße 27

0000 Musterort

Mitglieds-Nr.: 00001

Herr

Max Mustermann

Mustergasse 4

0000 Musterstadt



T R A D I T I O N

L I F E S T Y L E

Zwei Sortimente – ein Lebensgefühl: Tirol!

Die beiden Linien „Lifestyle“ und „Tradition“ bringen nicht nur  
die ganze Vielfalt Tirols zum Ausdruck, sondern auch unsere hohen Standards  

und Ansprüche an Material, Verarbeitung und Design.

Tirol Shop Innsbruck · Maria-Theresien-Straße 55 & Burggraben 3 · info@tirolshop.com

W W W . T I R O L S H O P . C O M

Cardigan „Telfs“ € 139,90


